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Warum Geestland-Rundschau ?
Wird der neue Titel der Rundschau für einige Leser aus

 Beers  zum Unwort des Jahres?
Kaum war sie erschienen, kam mir Kritik zu Ohren: „Warum kann die
Beerster Rundschau nicht so bleiben wie sie war? Warum Geestland?“
(Liebe Leute, ihr wohnt jetzt in Geestland).
Es wurde weiter gemutmaßt „Wenn die Beerster Rundschau jetzt
 Geestland-Rundschau heißt, wird es vielleicht Vereinstaustritte geben
oder  Anzeigenkunden werden abspringen“. Aber hat es Austritte nicht
immer mal gegeben? Ebenso sind immer wieder Bürger in den Ver-
schönerungsverein eingetreten. Dass Anzeigenkunden etwas dagegen
haben, wenn ihre Werbung in Zukunft die dreifache potentielle Kund-
schaft erreicht, ist wohl eher unwahrscheinlich, wäre doch wohl auch
aus kaufmännischer Sicht unklug.
Nachdem ich mich auf meinem Betonsockel wieder einigermaßen be-
rappelt hatte, dem Rundschauteam und dem VV-Vorstand ging es ähn-
lich, stellten wir fest, wenn Kritik auch Sorge um unsere beliebte Zei-
tung bedeutet und vielleicht den Wunsch nach Erklärung, dann zeigt
uns das, wie gern die kritisierenden Bürger „ihre“ Rundschau bisher ge-
lesen haben.
Liebe Leserinnen und Leser!
Die Rundschau als Rundschau für jeden Haushalt zu erhalten, hin-
überzuretten in die neue Zeit des Zusammenlebens in der Stadt
 Geestland, wie sie nun einmal heißt, war das vorrangige Anliegen von
Vorstand und Rundschauteam. Dabei sollen und können die gewohn-
ten Inhalte für die einzelnen Ortschaften nicht verloren gehen. Eine
Zeitung wie diese zu gestalten und zu erhalten bedeutet aber auch,
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Marktfrau sie zu finanzieren. Wie selbstverständlich haben viele Leser die Existenz
unserer Rundschau hingenommen und kaum jemand scheint gewusst
zu haben, wie viel Geld vonnöten ist, um diese herzustellen, ganz zu
schweigen von den Verteilerkosten. Dass unsere Gewerbetreibenden
durch ihre Anzeigen einen großen Beitrag leisten, hat sich längst her-
umgesprochen. Als sich das Beerster Rathaus vor zwei Jahren von der
Kostenübernahme für die Rundschau-Austräger zurückzog, stand
 unser 50 Jahre altes Blatt kurz vor dem Aus. Doch Gespräche und Ver-
handlungen mit unserem jetzigen Bürgermeister trugen weitgehend
dazu bei, dass die Bürger von Beers weiterhin jeden Monat eine Rund-
schau lesen konnten. 
Wenn die Zeitung auch weiterhin kostenneutral hergestellt und ver-
teilt werden soll, und zu vernünftigen Anzeigenpreisen, ist auch weiter-
hin eine finanzielle Hilfe von der Kommune, also der Stadt Geestland,
notwendig.
Hand auf’s Herz: Wäre eine Rundschau interessanter, wenn sie unter
uns Beerstern bliebe, nur um des alten Namens willen, der uns so ver-
traut war?
Das Ihnen jetzt vorliegende Ergebnis konnten der Verschönerungs-
verein und das Rundschauteam nur an einem runden Tisch in sach-
licher Diskussion und auf Augenhöhe erzielen. Das ging nicht im Hau-
Ruck-Verfahren sondern in mehreren Runden.
Zugegeben, der Name „Geestland-Rundschau“ ist gewöhnungsbe-
dürftig. Aber müssen wir uns nicht alle der neuen Zeit, dem neuen er-
sten Jahr in der Stadt Geestland stellen und der Tatsache, dass wir nun
irgendwie dazu gehören?
Ich wünsche mir, und das sieht der VV-Vorstand genauso, eine Zukunft
der Geestland-Rundschau, die von Konstruktivität in der Kritik und im
Handeln bestimmt ist. Dann ist mir um den Fortbestand nicht bange.

Eure zuversichtliche Marktfrau

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 01.02.15
Nächster Termin: 1. März

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Wir erfüllen Ihre Reiseträume!

Leher Landstraße 71 · Langen
Tel. 0 47 43/ 913 2000

www.haarwerk-langen.de

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Debstedt, Holßel, Hymendorf,
Imsum, Krempel, Langen, Neuenwalde, Sievern gesucht! 

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18

Zusteller für die Geestland-Rundschau für Debstedt, Holßel, Hymendorf,
Imsum, Krempel, Langen, Neuenwalde, Sievern gesucht! 

Auf Ihren Anruf freut sich: Media Service Sonja Redies, Flögeln, Tel. 04745-7 82 02 18
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Verschönerungsverein

Kino in der Amtsscheune
am Freitag, dem 6. Februar um 20 Uhr zeigt der För-
derverein der Telefonseelsorge Elbe-Weser im „Kino in

der Amtsscheune“ einen etwas skurrilen, aber höchst amüsanten
französischen Film aus dem Jahr 2013.
Die Handlung: Witwe Paulette lebt von einer kargen Rente in ei-
nem Vorort von Paris. Aus der Not heraus beschließt sie, sich Geld
zu beschaffen – egal auf welche Weise. Als ihr eines Tages ein Päck -
chen Marihuana in die Hände fällt und sie gleichzeitig sieht, welch
schwunghaften Handel die Jugendlichen in ihrem Viertel mit der
Droge treiben, sieht sie ihre Chance. Sie wird Drogendealerin –
aber auf ihre Weise. Eingebacken in leckere Haschkekse erfreut sich
der „Stoff“ größter Beliebtheit und sie wird zur erfolgreichsten
 Dealerin. Aber der Drogenszene ist das ein Dorn im Auge und sie
gerät in Gefahr. Als ihr Enkel entführt wird, muss sie die Polizei ein-
schalten und ihr Geschäft fliegt auf.
Kartenreservierung unter der Telefonnummer 04745/94335 ist
möglich. Vorbestellte Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt
werden.

Trauercafé Bederkesa
8. Februar 2015 und 8. März 2015, Öffnungszeiten: 14:30 Uhr bis
17:00 Uhr. Bergstr. 12a, Kontakt: Hanna Becker, Tel. 04745/781858
Das Trauercafé wird von der ev.-luth. Kirchengemeinde Bederkesa
sowie von der Diakonie Wesermünde unterstützt. H. Becker

Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind für Eltern,
Übungsleiter und Mitarbeiter aus sozialen Einrichtun-
gen findet Samstag,14.02.2015 (9:00-17:15 Uhr) im
Gruppenraum des DRK-Ortsvereins, Bad Bederkesa,

Heuss-Str. 19, statt. Die Kosten betragen 30,00 Euro. Anmeldungen
bis zum 07.02.2015 unter E-Mail: drk-bederkesa@hotmail.de oder
Tel. 04745-7740 (A. Franz)

Berufsinformations-Börse 
für Schülerinnen und Schüler 
In der Schule an der Mühle, Oberschule Bederkesa, findet am 
Freitag, den 20. Februar von 16:00 bis 19:00 Uhr
die 4. Berufsinformations-Börse statt. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

„Öko-Messe“ und
verkaufsoffener Sonntag 
in Bad Bederkesa 
am 01.02.15, von 13.00-18.00 Uhr

Die Geschäfte im Ortskern, Handelspark und das  Solarzentrum
haben geöffnet. 
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Spende an die Jugendfeuerwehr Bederkesa

Das Versprechen wurde eingelöst, nämlich den Erlös aus der amerika-
nischen Versteigerung  anlässlich des Dankeschönfestes 2014 des VV,
das alljährlich für die ehrenamtlichen Aktivisten des Vereins veran-
staltet wird, für einen guten Zweck zu spenden.
Die Jugendfeuerwehr erhielt 300,- Euro.

Wichtige Mitteilung
Verehrte Mitglieder, 
Die Mitgliedsbeiträge 2014 konnten Ende des Jahres 2014 aufgrund
erheblicher technischer Probleme bei  der elektronischen Verarbeitung
(Datenverlust) leider nicht abgebucht werden.  Die Abuchung für 2014
wird nun zeitnah erfolgen, nachdem die Daten wieder aufbereitet
 wurden. 
Bei Mitgliedsbeiträgen die nicht mit Lastschriftverfahren erhoben wer-
den (Selbstzahler) könnte es in Einzelfällen zu abweichenden Beträ-
gen kommen. Diese werden selbstverständlich berichtigt, sobald Sie
uns dies mitteilen. Wir bitten um ihr Verständnis. Sie können uns auch
gern im Vorwege kontaktieren:
E-Mail: vv-amtsscheune @gmx.de
Tel.  04745/7666 oder 04745/6164 oder  04745/3070150 (Vorstand VV)

Der Vorstand

Hinten von links: Sönke Gosda, Jörg Schliwen (VV-Vorstand), Jörg Steinkuhle
Vorne von links: Nicole Held, Maylin Bohlen, Kevin Hintze
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In eigener Sache: Ihre Berichte und Bilder 
für die Geestland Rundschau
Liebe (zukünftige?) Autorinnen und Autoren der Rundschau,

vielen Dank für Ihre eifrige Mitarbeit an der Geestland Rundschau. Mit
Ihren Texten und Bildern tragen Sie maßgeblich dazu bei, dass wir un-
seren Leserinnen und Lesern einen interessanten und lebendigen
Überblick über das Geschehen in der neuen Stadt Geestland bieten
können. 
Wir suchen gerade für den Bereich der ehemaligen Stadt Langen und
umzu neue Autoren, die bereit sind, über das Geschehen in ihren Hei-
matorten in unserer Zeitung zu berichten. Sie treffen hierbei auf eine
interessierte Leserschaft und ihre Berichte haben – im Gegensatz zu
den Nachrichten einer Tageszeitung, eine längere „Lebensdauer“.

Beachten Sie, dass die Geestland-Rundschau nur einmal monatlich
 erscheint und z.B. Terminbekanntgaben frühzeitig eingehen müssen. 
Vereine können Ihren Jahresplan direkt an 

alice.roes@geestland.eu 
senden. Frau Roes von der Tourismus, Kur und Freizeit GmbH sorgt da-
für, dass Ihre Termine immer rechtzeitig im Veranstaltungskalender er-
scheinen.

Artikel und Fotos senden Sie bitte an:
beerster.rundschau@gmx.de

Senden Sie Texte und Fotos immer im Anhang der Mail mit. Fügen sie
Fotos nicht in Ihr Worddokument ein.

Benennen Sie Ihre Dateien mit aussagekräftigen Namen (z.B.
„Unternehmerstammtisch Sievern“). 
Die Fotos sollten mit demselben Namen wie der Text benannt werden
und nicht nur die Registriernummer der Kamera als Namen haben. 
Wandeln Sie Ihre Texte nicht in .pdf-Dateien um, sondern senden
Sie uns einfach Ihr Word-Dokument. Nennen Sie den Namen des Ver-
fassers am Ende des Textes und bei Fotos den Namen des Fotografen.
Verzichten Sie auf alle zusätzlichen Text- und Formatierungsmerkma-
le (Kopf- und Fußzeilen, Hervorhebungen in Fett oder Kursiv, Silben-
trennung). Bitte senden Sie die Fotos mindestens in einer Auflösung
von 300 dpi, so dass eine Bearbeitung (z. B. Vergrößerung) möglich ist.
Dann schafft es Ihr Foto vielleicht sogar mal auf die Titelseite der Rund-
schau.

Beachten Sie bitte unbedingt den jeweiligen Redaktionsschluss,
das ist immer der 4. des Monats für die Ausgabe des Folgemonats,
z.B. für die März-Ausgabe der 4.2.15.

Alle Autoren wie auch die Redaktionsmitglieder arbeiten ehrenamt-
lich. Daher sollten wir uns die Arbeit möglichst erleichtern. Im Sinne
einer guten Zusammenarbeit danken wir für Ihr Verständnis.

Das Wichtigste zum Schluss: Lassen Sie sich von unseren Hinweisen
nicht entmutigen und senden Sie uns Ihre Beiträge, denn die sind uns
am allerwertvollsten. Wenn Sie mit dem einen oder anderen „Hinweis“
wenig anfangen können, dann senden Sie trotzdem Ihren Vereins-
oder Firmenbericht,  den  Termin für eine Veranstaltung, Ihren Leser-
brief, das Foto Ihres süßen Enkels oder was auch immer Sie gerne ver-
öffentlicht sehen möchten. Wir setzen so gut wie alles ins rechte Licht!
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 04745-7820218 

Ihr Rundschau-Team

Kaffee und Kuchen in der Amtsscheune
Das war auch 2014 der Renner! Einmal im Monat haben die Damen
auf oder unter dem Foto alles gegeben, die schönsten Torten gebacken
oder von netten Nachbarinnen oder Freundinnen backen lassen, Stüh-
le geschleppt, den Raum dekoriert und für die Gäste Kaffee gekocht.
Dass dieses nun schon vier Jahre lang so gut geklappt hat liegt wohl
daran, dass es nach getaner Arbeit einen Mühlenkorn gibt. Auf jeden
Fall ist so viel ehrenamtliches Engagement erstaunlich, erfreulich, toll!
Ich jedenfalls bin begeistert und bedanke mich ganz herzlich.

Werner Hellberg, VV

Von links: Ute Hellberg, Gaby Stelling, Renate Schütte, Edelgard Späth, Liesel
Köntopp, Heidi Hellberg, Hanna Waakhusen, Erika Klie, Monika Knop, Waltraud
Wetjen. Nicht auf dem Foto: Renate Brinkmann, Angela Haastert, Anita Imken,
Ingelore Lohse, Hannelore Meyer, Marlies Heuer

Telefon:
04742/92 89-0

www.metall-ideen.de
Dorum · Im Speckenfeld 7
27639 Wurster Nordseeküste

Kerstin Wehrmann-Ehlert
Personalvermittlung

Debstedter Str. 96 · 27607 Geestland
T: 04743-3445950

www.make-personal.de

Persönlichkeiten werden nicht 
durch schöne Reden geformt, 

sondern durch Arbeit 
 und eigene Leistung.  

Albert Einstein
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Arnold Werner
Fernsehtechniker-Meister

27624 Bad Bederkesa
Mattenburger Straße 9

Tel. (0 47 45) 10 44
Fax (0 47 45) 70 84

radio.a-werner@t-online.de

Ihr Profipartner für :

Einen guten Digitalempfang 
wünscht Ihnen Radio Werner

Neues aus der Stadt Geestland

Arbeitsplatzbörse:
Suche Arbeitskraft – Finde Arbeitsplatz

Sonnabend, 14. März 2015 in den Lindenhofsälen in der Stadt Geestland
– Ortschaft Langen, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr.

Veranstalter: - Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Geestland,
- Frauenstammtisch der Stadt Geestland,
- Mensch und Arbeit – Jobcoaching und Personal-
vermittlung, Inh. Kerstin Wehrmann-Ehlert.

- Wirtschafts- und Sozialakademie der Arbeitskammer 
Bremen  gGmbH, Bremerhaven.

Offene Stellen bleiben im Elbe-Weser-Raum unbesetzt. 27 % der Unter-
nehmen im Elbe-Weser-Raum beklagen sich darüber, dass sie offene
Stellen längerfristig nicht besetzen können. Das ist das Ergebnis einer
Sonderauswertung der repräsentativen IHK-Konjunkturumfrage zum
dritten Quartal 2014. Am meisten sind die Branchen Bau und Dienst-
leistungen betroffen.
Trotzdem gibt es im Elbe-Weser-Raum genügend Menschen, die einen
Arbeits- oder Ausbildungsplatz suchen. So entstand die Idee zur
 Arbeitsplatzbörse 2015 in der Stadt Geestland unter dem Motto 
„Suche Arbeitskraft – finde Arbeitsplatz“

Diese Börse richtet sich nicht nur an Frauen, auch wenn die Gleich-
stellungsbeauftragte Mit-Organisatorin ist, sondern an Frauen und

Männer gleichermaßen, denn in Zeiten der Gleichberechtigung sollte
die Besetzung einer Arbeitsstelle von der Qualifikation des Bewerbers
und nicht vom Geschlecht abhängig sein.

Etwa 30 Unternehmen haben ihre Teilnahme bereits zugesagt,
weitere teilnehmende Firmen sind willkommen. Die Anmeldung ist bei
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Geestland, Gaby Maschke
(Telefon: 04743 / 9371530 ) möglich. Eine Teilnahme ist kostenlos und
der Aufwand ist gering. Mitzubringen sind nur ein Stehtisch, ein –
wenn vorhanden – Roll-Up und vielleicht noch ein akkubetriebenes
Laptop. 

Motivierte Bewerberinnen und Bewerber aller Altersstufen mit den
unterschiedlichsten Qualifikationen und Fachrichtungen haben so die
Gelegenheit direkt und persönlich Kontakt zu den Firmen aufzuneh-
men. 
Der Vorteil für den Arbeitgeber: Keine zeitaufwendige, kosteninten-
sive Suche und sofortige Möglichkeit des Kennenlernens. Auf einer Ar-
beitsplatzbörse ist ein lockeres erstes Gespräch für den potentiellen
neuen Arbeitnehmer leichter und beide Seiten haben gleichzeitig ei-
nen ersten Eindruck. 

Das Zusammenkommen von Arbeitgebern und Arbeitnehmern steht
im Vordergrund, daher gibt es kein umfangreiches Rahmenprogramm. 
Arbeit Suchende haben die Möglichkeit ihre Bewerbungsunterlagen
checken zu lassen, auch wird es ein kurzes Impulsreferat zu Beginn der
Arbeitsplatzbörse geben.

Salon   Bad Bederkesa   An der Burg 2   27624 Geestland   fon 04745-6571

- Ästhetische Zahnmedizin

- Parodontologie 
(Behandlung von Zahnbetterkrankungen)

- Prophylaxe/Professionelle Zahnreinigung
(zur Vermeidung von Zahnerkrankungen)

- Endodontie 
(hochwertige Wurzelbehandlungen)

- Implantologie (künstliche Zahnwurzeln)

- Prothetik (hochwertiger Zahnersatz)

Termine nach Vereinbarung

Zum Jahreswechsel hat Herr Dr. Dirk-Henner Férault-Larue
seine beru�iche Tätigkeit in unserer Praxis beendet.

Nach über 35 Jahren hervorragender zahnmedizinischer Betreuung
der Region zielen seine neuen Aufgaben zukünftig primär in den
privaten Bereich, um es mit Loriot zu sagen. 

Ich bedanke mich sehr für die äußerst angenehme und harmoni-
sche „Übergangszeit“ der letzten 3 Jahre. Zusammen mit Frau ZÄ
Pino werde ich mich bemühen, auch zukünftig die uns immer wich-
tige patientenorientierte Behandlungsphilosophie beizubehalten. 

Das Praxisteam und wir wünschen Ihnen und dir alles Gute 
– und viele schöne Golfrunden.

Bad Bederkesa · Seminarstr. 3b
27624 Geestland
Tel. 04745 - 13 68 · Fax 12 44
Mail: dr.kaeter@t-online.de
www.zahnarzt-bederkesa.de
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Liebe Frauen,
ich lade Sie herzlich ein zum 

Frauenstammtisch
am Dienstag, 10. März 2015 um 19.30 Uhr

in den Lindenhofsaal Langen, 
Ohldorpsweg 1a

Thema: 
Warum macht ein Bleistift im Mund 

fröhlich?“
Brigitte Karrasch, 

Diplom Psychologin aus Bremen, spricht über
die Wechselwirkungen von Körpersprache, 

Gefühlen und Gedanken.

Herzliche Grüße
Gaby Maschke, Gleichstellungsbeauftragte

Erster Frauenstammtisch in der Stadt
Geestland
Bis auf den letzten Platz besetzt war der Raum im Obergeschoss der
Musikschule in Langen. Über 80 Frauen  der neuen Stadt Geestland
hatten sich eingefunden.  Thomas Dreyer von der Musikschule Langen
gab mit 4 Musikschülern ein kleines Gitarrenkonzert mit bekannten
Melodien aus Funk und Fernsehen.  Danach erfolgte der Auftritt von
Bürgermeister Thorsten Krüger mit dem Thema „Neuigkeiten aus der
Stadt Geestland“. Gut gelaunt  stellte er eine 3 bis 5-stündige Rede in
Aussicht und alle Frauen hofften, dass es nicht soweit kommen wür-
de. 
Nach einem Bericht über den Neujahrsempfang am Vortag ging Thorsten
Krüger über zu aktuellen Themen. Er stellte nochmals klar, was in der
letzten Zeit von ihm und den  Mitarbeitern  aus beiden Rathäusern ge-
leistet wurde. Er sei stolz, dass alles so gut geklappt habe und die neue
Stadt gut aufgestellt sei. Aber auch jetzt müsse weiter gespart werden,
um Geestland ohne weitere Schulden zu entwickeln. 

Erika Klie aus Beers wollte danach unbedingt wissen, wie dies möglich
sein solle und wie ein eiserner Sparkurs funktionieren könne.  Krüger
beantwortete ihre Fragen ausführlich und lud danach alle Geestlän-
derinnen zu  einem kleinen Büfett ein. 
Nach dieser Stärkung schilderte Thorsten Krüger in unterhaltsamer
Weise  Erlebnisse während der Fusionsvorbereitungen.  Er erzählte  hu-
morvoll von selbsterprobten Lösungsstrategien, was fordernde Bürger
und Nachbarschaftsstreitigkeiten angeht.  

Anschließend wurde über  die Weihnachtsmärkte in Bad Bederkesa
und Langen diskutiert und kritisiert. Alle waren sich aber einig, dass
die negativen Witterungsbedingungen im Dezember leider nicht zu
verhindern waren.   Krüger sprach dem Verschönerungsverein Beder-
kesa ein großes Lob aus für sein Engagement in der  Amtsscheune mit
den ehrenamtlichen Cafe-Aktivitäten im Rahmen des Weihnachts-
marktes.  Auch sei er sehr erfreut, dass  die Beerster Rundschau nicht
nur die Geestländer in Beers, sondern zukünftig unter dem Namen
„Geestland-Rundschau“  alle  Bürger  der  neuen Stadt  erreichen wür-
de. Sobald genügend Austräger im ehemaligen Langen und den da-
zugehörigen Ortschaften gefunden sind, wird diese an alle Haushalte
verteilt werden.

Die Geestland-Rundschau wird von einem ehrenamtlich arbeitenden
Rundschau-Team  aus zugesandten Texten und Bildern gestaltet.  
Jede  Bürgerin oder Bürger hat die Möglichkeit sich mit Beiträgen und
Lesermeinungen zu beteiligen (siehe Artikel auf der Seite 4)  

RT/WZ

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland
Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten

für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5
27624 Geestland

Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11
kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

www.motorradservice.cc

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Tel. 04745/1220 · Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

das Sanitätsgeschäft in Bad Bederkesa
Tel. 04745-9319280

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8 bis 14 Uhr, Fr. 8 bis 14 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Mattenburger Str. 17-19 · 27624 Geestland
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Informationen aus dem Rathaus

� Rathaus in Bad Bederkesa mit neuen 
Öffnungszeiten

Das Rathaus in Bad Bederkesa wartet mit neuen Öffnungszeiten
auf. Seit Fertigstellung des neuen Bürgerbüros können die Bürger 
Geestlands den Service zu folgenden Zeiten in Anspruch nehmen:

Montag, Dienstag, Donnerstag 08:00-18:00 Uhr,
Mittwoch, Freitag 08:00-12:30 Uhr
sowie zusätzlich am ersten Samstag im Monat von 08:00-12:30 Uhr

Die Öffnungszeiten des Rathauses in Langen bleiben unverändert.
Montag, Dienstag, Donnerstag 08:00-18:00 Uhr,
Mittwoch, Freitag 08:00-12:30 Uhr
sowie zusätzlich am zweiten Samstag im Monat von 08:00 - 12:30 Uhr

� Rathäuser und Mitarbeiter der Stadt 
Geestland mit neuen Rufnummern

Seit dem Zusammenschluss der Samtgemeinde Bederkesa und der
Stadt Langen zur Stadt Geestland haben die Rathäuser und die Mitar-
beiter neue Rufnummern erhalten. Unter www.geestland.eu sind die-
se bei den dazugehörigen Ansprechpartnern zu finden.

Die vier Hauptnummern sind folgende:
Zentrale  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04743 937-1111
Bürgerbüro generell  . . . . . . .04743 937-2300
Bürgerbüro Langen  . . . . . . . .04743 937-2380
Bürgerbüro Bad Bederkesa 04743 937-2390

� Neue Homepage der Stadt ist online
Pünktlich zum neuen Jahr ist die Homepage der Stadt Geestland on-
line gegangen. Unter www.geestland.eu finden Bürger und Besucher
alles Wissenswerte über unsere neue Stadt.

Unter den Begriffen „Unsere Stadt“, „Bürgerservice“, „Leben & Wohnen“,
„Wirtschaft“, Freizeit & Tourismus“ und „Politik &  Verwaltung“ kann ge-
stöbert, gesucht und gefunden werden. Beliebte Suchbegriffe sind in
einer Cloud zusammengefasst und leiten den Besucher bei Bedarf
schnell auf den von ihm gewünschten Inhalt. Dort angelangt, findet er
den zuständigen Ansprechpartner der Verwaltung samt Kontaktdaten
gleich unter dem Text.

Der Anfang ist gemacht. Doch im Hintergrund wird weiter gewerkelt,
um noch fehlende oder unvollständige Inhalte aufzufüllen. Die Stadt
Geestland freut sich über einen Besuch. Klicken Sie rein!

Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Es geht weiter:
Krümel-Lese-Treff und Bücher-
wichteln in der Stadtbücherei
Geestland in Bad Bederkesa
und Langen 

Im Rahmen der Lesestart-Niedersachsen-Aktion zur frühkindlichen För-
derung bietet die Stadtbücherei auch im Jahr 2015 weiterhin regel-
mäßige Treffen für Kleinkinder von einem bis drei Jahren an.
Es wird wieder gemeinsam gesungen, sich bewegt, Fingerspiele ver-
anstaltet und natürlich werden Bilderbücher angeschaut.

Ab 05. Februar 2015 in
Bad Bederkesa (Donnerstag, 10.00 Uhr)

und ab 09. Februar 2015 
in Langen (Montag, 10.30 Uhr)

wollen wir uns wieder an sechs aufeinanderfolgenden Vormittagen 
in der Stadtbücherei Geestland treffen.

Falls auch Sie Interesse an diesen Kleinkinder-Treffen haben, melden
Sie sich bitte unter folgender Telefonnummer in der Stadtbücherei
 Geestland: 04743/937-256 Das Büchereiteam

Elektroinstallateure(innen) gerne auch für die Baustellenleitung
Zum 01.09.15 suchen wir Auszubildende als Elektrotechniker(innen)
für die Fachrichtung Gebäude- und Energietechnik

Wir sind ein junger, innovativer Elektroinstallationsbetrieb mit über 
50 Mitarbeitern. Unser Tätigkeitsfeld umfasst die allgemeine Elektro-
installation im Industrie-, Verwaltungs- und Privatbau. Daneben errichten
wir auch Daten- u. Telefonnetze, Lichtlösungen, sowie BMA nach DIN 14675.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte
z.Hd. Herrn Dipl.-Ing Olaf Hoppe
OHJ GmbH, Querweg 5 in 27432 Ebersdorf
Tel. 04765-831130 · Fax 04765-83113113 · info@ohj-gmbh.de
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� Sommerferienprogramm
Herzlichen Dank an alle Institutionen, Vereine, Verbände und Privat-
personen, die im letzten Jahr das gemeinsame Sommerferienpro-
gramm der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa unter-
stützt haben.
In diesem Jahr soll nun das erste Sommerferienprogramm der Stadt
Geestland erstellt werden. Daher die Frage an ALLE: Möchten und kön-
nen Sie sich mit Ihrem Verein, Verband oder Institution in diesem Jahr
an dem Sommerferienprogramm beteiligen?
Wichtig für unsere Planung wären die Infos, was Sie wann anbieten
wollen und für welche Jahrgänge (Kinder und/oder Jugendliche) die
Aktion geeignet ist.

Zur besseren Planung und rechtzeitiger Fertigstellung wird gebeten,
sich bis zum 28.02.2015 mit Rebecca Hotes telefonisch oder per Mail
in Verbindung zu setzen. Die Einzelheiten können dann direkt und
schnell besprochen werden.
Frau Hotes steht Ihnen bei Fragen zum Sommerferienprogramm oder
den damit verbundenen Möglichkeiten gerne zu Verfügung.

Über eine aktive Teilnahme möglichst vieler Vereine, Verbände und In-
stitutionen freuen sich die Kinder und Jugendlichen der Stadt Geest-
land. Schöne und vor allem aufregende Sommerferien erwarten uns!

Ansprechpartnerin: Rebecca Hotes, Inklusionsbeauftragte, Qualitäts-
verantwortliche, Team Jugend, Sport, Soziales und Kultur
Zimmer 207, Tel. 04743 937-2321 (Rathaus II), Telefax 04743 937-2329
E-Mail: rebecca.hotes@geestland.eu, www.geestland.eu

im Kinder- und Jugendzentrum
am 16. Februar 2015

„Rosenmontag“
von 15:00 bis 17:30 Uhr

für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren
Kostenbeitrag 1,50 €

Anmeldung bitte bis zum 12. Februar 2015 
im Kinder- und Jugendzentrum Langen 

unter der Telefonnummer
04743-1041 zwischen 14:00 und 18:00 Uhr.

Euer Team der Jugendpflege

Ernst Vogel
Dorfmitte 18
27607 Neuenwalde/Geestland

Tel.   04707-930016
Fax:  04707-930018

www.autodienst-neuenwalde-geestland.de
info@autodienst-neuenwalde-geestland.de

Kfz-Meisterbetrieb
seit 1986

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

22.3.2015 
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 12,90 Euro pro Person

Dielenabend
14.03.15 ab 19.00 Uhr

Es gibt Leckeres vom Grill und 
ab 20.30 Uhr Live-Musik 

mit der Band „Whaka!“ aus 
Bremerhaven.

Apotheke Neue
im Alten Feld Dorumer Apotheke

Altes Feld 1 Poststraße 20
27624 Geestland 27639 Wurster Nordseeküste

Telefon (0 47 45) 94 46-0 Telefon (0 47 42) 92 60 90

… immer gerne für Sie da!

BBiiss eeiinnsscchhll.. FFeebbrruuaarr
ist unser Café 

nur ssaammssttaaggss uunndd ssoonnnnttaaggss
von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kreuzstr. 12 · 27624 Ringstedt
� 04708/15 23 99 

Engel Caf�

Ringstedt
Oliver Koch
Installateur- und Heizungsbaumeister

Ringstedt · Kleiner Backhorn 14 · 27624 Geestland
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� Ein Baum verabschiedet sich
Die große Linde auf der Rasenfläche des Friedhofes in 
Bad Bederkesa muss gefällt werden.

Herr Horst Backenköhler als Naturschutzbeauftragter des Landkreises
Cuxhaven und Herr Dierk Tielking als Förster a.D. empfehlen der Ver-
waltung der Stadt Geestland, die Linde aus Verkehrssicherungsgrün-
den zu fällen. Ursprünglich sollten an der Linde nur Pflegemaßnahmen
durchgeführt werden, leider ist dies zum Erhalt des Baumes nicht mehr
möglich. Da die Linde für diesen Bereich des Friedhofes ein prägender
Baum ist, hat sich Herr Tielking spontan entschieden einen neuen Lin-
denbaum, an gleicher Stelle, für die Rasenfläche zu spenden. An die-
ser Stelle ein großes Dankeschön von der Verwaltung. Die Verwaltung
wird für das Fällen des Baumes sorgen und selbstverständlich die er-
forderlichen, vorbereitenden Maßnahmen für die Ersatzpflanzung
durchführen lassen.

� Ab 2015 einheitliche Hundesteuer 
in der Stadt Geestland

Im Bereich der Stadt Geestland sind derzeit 2.358 Hunde angemeldet,
für die jährlich insgesamt rd. 124.000 € Hundesteuern gezahlt werden.
Dabei wurden die Hundehalter bisher zu sehr unterschiedlichen Steu-
ersätzen herangezogen: Während in der Gemeinde Ringstedt für den
ersten Hund 30 € fällig wurden, waren es in Bad Bederkesa 36 € und
in der Stadt Langen gar 62 €. 

Aus den bisher 9 einzelnen Hundesteuersatzungen wird eine ge-
meinsame Satzung für die Stadt Geestland mit einheitlichen Steuer-
sätzen für alle Bürgerinnen und Bürger. So sollen für den ersten Hund
48 € erhoben werden, für den zweiten 72 € und für jeden weiteren
Hund 96 €. Die Steuersätze wurden so ermittelt, dass es für die ein-
zelnen Hundehalter zwar zu Anpassungen kommt, das Steuerauf-
kommen insgesamt aber nicht erhöht wird. Im Sinne der Gleichbe-
rechtigung aller Bürgerinnen und Bürger von Geestland ist dies un-
umgänglich. 

Wie bisher auch üblich, können auf Antrag auch in Zukunft Steuerer-
mäßigungen (z. B. für Jagdgebrauchshunde, die eine Jagdeignungs-
prüfung abgelegt haben) und Steuerbefreiungen (z. B. für Blinden-
führhunde) gewährt werden. 

Seit dem 1. Januar 2015 gibt es neue einheitliche Hundesteuermarken
für die Stadt Geestland. Diese werden den Hundehaltern im ersten
Quartal 2015 zugeschickt. Die alten Hundesteuermarken verlieren
dann ihre Gültigkeit. 

Für Rückfragen zum Thema Hundesteuer stehen die Mitarbeiter
 Michael Hübner und Ellen Karnikowski (Tel. 04743/9371122 bzw.
9371221) im Rathaus Langen gern zur Verfügung. 

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-720040
www.jankus-stoll.de

Baumfällung/
Form- und

Gehölzschnitt
auch Problembäume mit 

Seilklettertechnik oder Hubsteiger

Fachmännischer Obstbaum-,
Sträucher- und Rosenschnitt

Baumpflege/-chirurgie

Drangstedt · Hauptstr. 16 · 27624 Geestland
Tel. 04704/13 45

Kostenloser Besuch, Beratung,
Erstellung einer genauen

Schnittliste, detailliertes Angebot.
Durchführung zum Festpreis

Holz-Inzahlungnahme

Küsten-Garten-ServiceKKüüsstteenn--GGaarrtteenn--SSeerrvviiccee

Angelika Fiessler, Rechtsanwältin
Amtsstr. 13 · 27624 Geestland-Bad Bederkesa · Tel. 04745/93 13 93
Bernd Fiessler, Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Strafrecht
Langener Landstr. 171 · 27580 Bremerhaven · Tel. 0471/981 25 02

· Strafrecht
· Verkehrsrecht
· und andere Rechtsgebiete

· Familienrecht
· Arbeitsrecht
· Baurecht
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Der letzte große Wochengewinn!
Herr Bodo Hopp aus Ankelohe war der letzte der glücklichen Gewin-
ner. Er freute sich riesig über zwei Übernachtungen im Romantik- und
Wellnesshotel Jagdhaus Eiden in Bad Zwischenahn.
Als Rentner freut er sich gemeinsam mit seiner Frau auf die Verwöhn-
reise.

v.l.: Klaus Manke und Andrea Roming (Romatik-Hotel Bösehof ), Frau Hopp
und Gewinner Bodo Hopp, Andreas Bruske (1. Vorsitzender des BGV)

v.l.: Klaudia Dunker, Vorsitzende des Beerster Gewerbevereins; Frank Pieper, In-
haber der Firma Pieper; der Gewinner Matthias Brandt; Stefanie Pieper, Inha-
berin der Firma Pieper

Gewinner empfiehlt die BGV-Weihnachts-
tombola
Auch der dritte Wochenhauptgewinn der Weihnachtstombola des
Beerster Gewerbevereins in Bad Bederkesa wurde an den Gewinner
übergeben. Mit großer Freude übernahm Heino Horstmann aus Kühr-
stedt die Kettensäge. Horstmann hatte schon mehrfach bei der jetzi-
gen Verlosung Glück. Aber jetzt noch den Wochenhauptpreis zu
 gewinnen. Für ihn geht ein großer Wunsch in Erfüllung. Seine Ketten-
säge ging im vergangenen Sommer kaputt. Da kommt die Ketten-
säge, gespendet von der Firma E. Krooß in Bad Bederkesa, genau zum
richtigen Zeitpunkt.
Horstman berichtete, es lohne sich in Bad Bederkesa viele Lose zu kau-
fen – „die Trefferquote ist sehr hoch.“

Der vierte Wochenhauptgewinn der Weihnachtstombola 2014 des BGV
ist gezogen worden. Das Fahrrad, gespendet von der Firma „idee und
spiel Pieper… wo sonst“, Bad Bederkesa, wurde an den Gewinner
 Matthias Brandt aus Bad Bederkesa übergeben.

Herr Brandt hat sich riesig über den Gewinn gefreut. Herr Brandt hat
schon mehrfach Glück gehabt. Es lohnt sich bei der Weihnachtstom-
bola in Bad Bederkesa mitzumachen.

Neues aus der Geschäftswelt

Harrje & Wehrman GmbH

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung    � Gartenmaterial
� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst und noch vieles mehr

Big Bags
Schüttgutbehälter für Grüngut, 

Bauschutt und andere Materialien
inkl. Abholung mit LKW

v.l.: Roland Lepper (BGV), Heino Horstmann, Manfred Kern (Firma Krooß).

Foto v. links nach rechts: Klaus Manke und Andrea Roming (Romatik-Hotel Bö-
sehof ), Frau Hopp und Gewinner Bodo Hopp, Andreas Bruske (1. Vorsitzender
des BGV)

Mattenburger Straße 11
27624 Bad Bederkesa
Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30 –13 und 14–18 Uhr · Sa. 9–12 Uhr
und nach Vereinbarung

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
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Der Beerster Gewerbeverein sucht 
Unterstützung

Für die verkaufsoffenen Sonntage sucht der BGV eine bzw. einen
Standplan-Einteiler/in.

Zu Ihren Aufgaben gehört die Entgegennahme der Anmeldungen der
Aussteller und Schausteller für die verkaufsoffenen Sonntage. Sie sind
Ansprechpartner/in und zuständig für eine möglichst reibungslose Ko-
ordination.

Sie sind freundlich, kontaktfreudig, organisieren gerne und Aufgaben
per E-Mail und Telefon zu erledigen ist für Sie kein Problem?

... dann bewerben Sie sich bitte telefonisch bei Herrn Roland Lepper,
Autopark Bederkesa GmbH, Tel. 0 47 45 - 2 88.

Aus Reformhaus Ruge wurde 
Naturkost Sonnenklar
Einem fleißigen Renovierungsteam, ist es zu verdanken, dass am
2.12.2014, das ehemalige Reformhaus Ruge als Naturkost Sonnenklar
eröffnen konnte.
Frau Zingelmann bedankt sich ganz herzlich für all die vielen Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke, die sie zur Eröffnung erhalten hat.

Den Kunden erwartet unter anderem eine köstliche Auswahl an Obst
und Gemüse, Frischeprodukten, glutenfreien und veganen Lebens-
mitteln, duftendem Brot und Brötchen aber auch Biofleisch und Wurst-
waren (auf Bestellung). Es besteht die Möglichkeit auch größere Men-
gen zu bestellen. Da Frau Zingelmann gerne auch spezielle Wünsche
ihrer Kunden erfüllt, erweitert sich das Sortiment laufend und es wird
immer wieder Neues zu entdecken geben.

An zwei Tischen im Geschäft kann man bei einer aromatischen Tasse
Tee verweilen. Auf eine wunderbare Zeit mit Ihren Kunden freut sich
Frau Zingelmann.

RT/M. Z.

Mobil 0151/16128793
Ringstedt · Große Loge 54 · 27624 Geestland

Tel. 04708/921699 · Fax 04708/921601

beraten / ausmessen / verkaufen / dekorieren

• Dekostoffe

• Plissees

• Markisen

• Sonnen- und 
Insektenschutz-
systeme

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Bad Bederkesa · Fickmühlener Str. 44 · 27624 Geestland
04745/910 982 · marionhinck@gmx.de

Energie imFluss

Spezielle Pflege bei Demenz
familiär und preisgünstig

Kurzzeitpflege

… dat Huus met Gemütlichkeit

27624 Lintig/Geestland

Termine nach
Vereinbarung

Große Loge 44 · Ringstedt · Tel. 04708-605

Gardinen-
Näh-Service

Beraten · Ausmessen · Nähen

Helga Rosenkranz
Dekorationsnäherin

Wir bieten an:
� Reparatur und Wartung 

von Rasenmähern u. Motorsägen
� Wartung und Instandsetzung von

Motorgeräten
� Verkauf und Wartung von Feuer-

löschern
� Verkauf und Wartung von Toren

Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/6085
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Bad Bederkesa

Hatten Sie schon in Ihrer Kindheit in Beers den Wunsch, 
hier einmal Bürgermeister zu werden?
S. W. : Nein, ich hatte lediglich den Wunsch, hier vor Ort mal beruflich
tätig sein zu können, da ich ja hier geboren und aufgewachsen bin und
viele Vorzüge unserer Region schätzen gelernt habe. Die Übernahme
des Bürgermeisteramtes in der Samtgemeinde (SG) hat sich dann eher
durch Stationen wie das Studium der Politikwissenschaft/Öffentliches
Recht oder die Tätigkeit in der bremischen Kommunalverwaltung als
Ortsamtsleiter (Stadtteil Obervieland), also eine Art „Stadtteil-Bürger-
meister“ ergeben.

Welcher Gedanke geht Ihnen als erster durch den Kopf, wenn Sie
an die zukünftige Stadt Geestland denken?

S. W. : Auch wenn uns der neue Name und die Strukturen der neuen
Kommune Geestland zunächst etwas fremd erscheinen mögen, bietet
sie dennoch gute Möglichkeiten, das Leben und den Zusammenhalt
vor Ort maßgeblich zu gestalten und zu beeinflussen, beispielsweise
in den künftigen Ortsräten und durch die Ortsbürgermeister. Auch
wenn diese Institutionen formal keine rechtliche Eigenständigkeit
mehr haben, wird ihr Votum von großer oder entscheidender Bedeu-
tung für die Willensbildung und Beschlussfassung auf der Ebene der
Stadt Geestland sein – jedenfalls bei einem einmütigen und nach-
drücklichen Votum vor Ort. Das war bisher sowohl in der SG Bederke-
sa wie auch in der Stadt Langen so. Grund genug also, auch künftig
den Kontakt zu Ortsrats-Mitgliedern oder Ortsbürgermeistern zu su-
chen. Aber auch die vielen örtlichen ehrenamtlichen gemeinnützigen
Vereine und Organisationen sind es wert, durch persönliches Engage-
ment gestärkt zu werden und finden ferner auch Gehör in Politik und
Verwaltung.

5 Fragen der Redaktion an Herrn Sven Wojzischke,
ehemaliger Bürgermeister der Samtgemeinde Bederkesa

Sind Sie zufrieden mit dem jetzigen Stand der Fusion oder hätten
Sie sich ein anderes Ergebnis gewünscht?

Grundsätzlich bin ich zufrieden mit dem bisherigen Stand der Fusion,
denn der bisher in der Samtgemeinde Bederkesa mühsam erreichte
Stand der Infrastruktur konnte weitestgehend gesichert oder teilweise
sogar ausgebaut werden, wie z.B. im Bereich Feuerwehr, Schulen oder
auch im Tourismus – wenn auch hier noch „Baustellen“ bleiben. Vieles
von dem, was hier in den vergangenen Jahren oder Jahrzehnten auf-
gebaut worden ist, hätten wir uns als strukturschwache Kommune in
diesem Umfang eigentlich gar nicht leisten können. Durch die Fusion
können wir nunmehr für Bürger sowie für Touristen nachhaltig eine
beachtliche Lebens- und Erholungsqualität und damit wichtige Grund-
lagen für die kommunale Attraktivität erhalten und weiter entwickeln.

Was war das schönste Erlebnis während Ihrer Amtszeit als 
Samtgemeindebürgermeister?

Der Beginn der sehr lange erkämpften und viel diskutierten Orts-
kernsanierung in der Amtsstraße und der Mattenburger Straße in Bad
Bederkesa im Jahre 2008. Diese neue moderne und attraktive Visiten-
karte des touristischen und gewerblichen Zentrums von Bad Beder-
kesa hat seitdem viele tausende Tagesbesucher – besonders an den
verkaufsoffenen Sonntagen –, aber auch viele Urlaubsgäste begeistert
und zu zahlreichen Wiederholungsbesuchen motiviert.

Welchen Rat würden Sie den jetzt gewählten Mitgliedern 
des Stadtrates der Stadt Geestland geben?

Von einem Ratschlag möchte ich absehen, da viele Ratsmitglieder ja
auch auf eine langjährige oder jahrzehntelange kommunale Erfahrung
zurückblicken können. Wenn ich mir etwas wünschen dürfte, dann
dass die öffentlichen Beratungen stets im Sinne eines sachlichen und
menschlich fairen Umgangs miteinander stattfinden, was manchmal
viel Disziplin, Geduld und Mäßigung erfordert, aber das gehört zu ei-
nem funktionierendemn Parlamentarismus.

Flögeln
Flögelinger Straße 8
27624 Geestland
Telefon 04745 - 1606 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe März 2015: 04. Februar 2015

Kostenlose Beratungssprech-
stunde: Beerster Apotheke
jeden 2. Donnerstag

von 16.15 bis 17.30 Uhr
Bad Bederkesa
Mattenburger Straße 17-19
27624 Geestland
Tel.: (04745)9119-0
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Friedhofsweg 1 · Tel. 04745/50 55 · Fax 93 15 95
musikschule-bederkesa@ewetel.net

2015 . . . neu gestimmt !

www.motorradservice.cc

Verkaufsoffener Sonntag in 
Bad Bederkesa am 01.02.2015
Ökomesse:  Mein Haus – meine Energie
Viele normale Einfamilienhäuser wurden zu Sonnen-Energie-Häusern.
Informationen dazu gibt es bei ad fontes im Solarzentrum in Bad
 Bederkesa!

Im Messeprogramm finden Sie interessante Vorträge dazu:
11:30 Uhr „Eigenstrom gewinnen und speichern – Selbstversorgung

mit Solarstrom“
14:00 Uhr „Raus aus der Heizkostenfalle – Die nachhaltige, 

zukunftssichere Heizung“
16:00 Uhr: „Unabhängig mit eigener Energie – Schritt für Schritt 

zum SonnenEnergieHaus“

Im Solarzentrum bei ad fontes gibt es viel zu sehen:
• Solarstrom-Erzeugung und -Speicherung für Eigenbedarf und 

Netzeinspeisung.
• Erhöhung des Eigenstromnutzens mittels Speichersystem für 

die PV-Anlage.
• Solare Warmwasserbereitung ohne Umbau des vorhandenen 

Heizkessels. 
• Kostenlose Heizungswärme holt der weltbeste Solarkollektor 

vom Himmel.
• Ein Kaminofen mit Pellets heizt ausdauernd und spart viel mehr 

Heizkosten. 
• Ein vollautomatischer Pelletkessel senkt die Heizkostenrechnung 

nachhaltig. 
• Schicke Kaminöfen, die das Warmwasser und das ganze Haus 

beheizen können.
• Die Holzhackgutheizung ermöglicht Ihre eigene Brennstoff-

Selbstversorgung. 
• Holzvergaserkessel und Kaminofenkessel für den sportlichen 

Heizungstyp.

Neuheit: Solarstrom-Speichersysteme mit lukrativer Förderung! Welt-
bester Solarkollektor zum Heizen bei norddeutschem Wetter! Attrakti-
ve Messeangebote und Info�s zu neuen Fördermöglichkeiten erwar-
ten Sie. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Solarzentrum Tel. 04745-5162, Bad Bederkesa, Drangstedter Straße 37,
www.adfontes.de

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Vitakt Hausnotruf
und

24-Stunden-Rufbereitschaft
Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter

und/oder Krankheit ein Verbleiben 
in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.

Ihre Wünsche und Bedürfnisse
sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Premiere der NIG-Cups für Futsal und
Basketball
Erstmals fanden Ende 2014 am Niedersächsischen Internatsgymnasium
Bad Bederkesa die Wettbewerbe um den NIG-Cup im Basketball und Fut-
sal statt. Dazu trafen sich – jeweils am Freitagnachmittag (außerhalb der
Unterrichtszeit) ab 14 Uhr die Sportler zu ihrem Turnier. Beim Baskeball
spielten die drei gemeldeten Mannschaften im üblichen 5-on-5 ihren
Sieger aus. Als erste Sieger gingen die „Super Saiyajins“ in die noch jun-
gen Annalen des NIG Basketball Cups ein. 
Im Anschluss an das Turnier wurde noch ein TwoBall-Contest ausgetra-
gen. Dabei hatten Zweierteams je eine Minute Zeit, um von verschie-
denen Markierungskegeln aus den Korb zu treffen. Die Markierungs-
 kegel standen dabei jeweils für Punkte, die ein Treffer von dort zählte.
Die besten drei Teams der Vorrunde mussten ihre Fähigkeiten in einer
Finalrunde erneut unter Beweis stellen, um den Sieger zu ermitteln.
Zu einem weiteren Termin später trafen sich die fußballaffinen NIGler
zum NIG-Futsal Cup. Futsal ist die weltweite Hallenvariante des Fuß-
balls und wird mit einem Ball, dessen Gummiblase mit einer Schaum-
stoffschicht ummantelt ist, gespielt. Das dadurch veränderte Sprung-

verhalten vereinfacht die Ballkontrolle und trägt zu einem technisch
ansprechenden Spiel bei. Da sich 13 Mannschaften meldeten, wurde
jeweils für die 7. bis 9. und 10. bis 12. Klasse ein Turnier in zwei Grup-
pen und anschließenden Halbfinals und dem Finale ausgetragen. Im
Turnier der Jüngeren (Mixed- und Jungenteams), konnten sich in ei-
nem hochklassigen Finale die „e-LEMON-aters“ durchsetzen. Im Wett-
bewerb der Älteren (Mixed-, Mädchen- und Jungenteams) errang das
„Team Q2“, ausschließlich aus Zwölftklässlern bestehend, nach einem
packenden Finale den Sieg. 
Das Turnier wurde maßgeblich durch die mitspielenden Schiedsrich-
ter unterstützt, die während ihrer Spielpausen die Pfeife in die Hand
nahmen.
Sportlehrerin Elisabeth Haase und Basketball-Veteran Sven Godemann,
die die Turniere auf die Beine gestellt hatten, würdigten übereinstim-
mend die absolut faire Atmosphäre während beider Veranstaltungen.
Gute und gelungene Aktionen auf dem Spielfeld seien immer mit Ap-
plaus der Zuschauenden gewürdigt worden. Zukünftig erhoffen sie
sich mehr Zuspruch auch der Schülerinnen und Schüler der 5. und 6.
Klassen. Diese seien diesmal unterrepräsentiert gewesen.
Der Applaus für die Veranstalter und die ersten Nachfragen nach ei-
nem neuen Termin zeigten, dass der NIG-Cup auch bei den Schülerin-
nen und Schülern großen Anklang gefunden hat. E.H./RTEh

Die „e-LEMON-aters“

Das „Team Q2“

Neues vom NIG
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Schöne Geste zum Weihnachtsfest
Stippvisite – Walter Kopf besucht 
Paulina Wilkens von der FSJG Bederkesa

Jedes Jahr zu Weihnachten
werden die Vereine vom
Niedersächsischen Fußball
Verband – Kreis Cuxhaven
aufgefordert, Fußballerinnen
und Fußballer zu melden, die
Weihnachten im Kranken-
haus verweilen müssen oder
die Feiertage kurzfristig zu
Hause verbringen dürfen.
Gott sei Dank hatte der NFV
Kreis Cuxhaven in den letz-
ten zwei Jahren keine sol-
chen Meldungen. In diesem
Jahr war es leider anders,
denn bei einem Hallentur-
nier in Gütersloh verletzte
sich Paulina  Wilkens von der
FSJG Bederkesa so schwer
am Knie, dass sie dort ins
Krankenhaus musste.

Paulina durfte zwar die Weihnachtstage zu Hause verbringen, muss
sich aber im neuen Jahr wieder ins Krankenhaus, diesmal aber in un-
mittelbarer Nähe, begeben.

Fritz Schlichting

Klein aber fein
Beers hat wieder einen Weihnachtsmarkt 
2014 hatte Bad Bederkesa endlich wieder einen Weihnachtsmarkt.
Dank Jan Ahlfeld und seinem Team von „Vinum Mobile“ konnte auch
in Beers die weihnachtliche Stimmung mit einem Hauch Glühwein ge-
nossen werden.
Am 19.12.2014 öffnete er im Amtsgarten die Türen und schenkte uns
den langersehnten Weihnachtsmarkt. Am Freitag gab es trotz kräfti-
gen Sturms und Regen die Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens
auf Leinwand zu sehen. Einige Beerster trauten sich raus und kuschel-
ten sich im Zelt zusammen und hatten sichtlich gute Laune.

10 Buden mit selbstgebastelten, gestrickten oder genähten Kleinig-
keiten, Marmeladen und Honig aus eigener Herstellung, sowie Holz-
und Perlenarbeiten öffneten dann ab Samstag zusätzlich die Stand-
klappen. Für das leibliche Wohl sorgte ein Crêpe- und Waffelstand, ei-
ne Bratwurstbude und „Vinum Mobile“ mit Glühwein, Grog, heißer
Schokolade und diversen weiteren Warmmachern.
Am Samstag und Sonntag lud die Amtsscheune zusätzlich zu Kaffee
und selbstgemachtem Kuchen. Da das Wetter leider immer noch un-
beständig war, wurde das Angebot reichlich angenommen. 
Aber auch wenn das Wetter durchgehend Thema war und keiner
 wusste, wie es sich entwickeln würde, kamen viele Besucher. Die Kin-
der lauschten dem Verkehrskasper mit offenen Mündern und lachten
gemeinsam mit ihm.

Drei der zehn Stände haben komplett caritativ gearbeitet. Der Rotary-
Club machte Fotos zu Gunsten der Tafel, der Waffelstand, der von der
Facebook-Gruppe „Bad Bederkesa für alle“ organisiert wurde, verkauf-
te frische Crêpes und Waffeln für den Beerster Kindergarten und es
wurden Strick- und Häkelsachen als Spende für die DGzRS verkauft. 
Alles in allem war der Weihnachtsmarkt in Bad Bederkesa klein, und
sehr überschaubar. Aber dennoch hatte er einen gewissen Flair, der
vielen nicht entgangen ist. Viele Menschen haben sich gemeinsam Mü-
he gegeben, um für Beers wieder ein kleines Stück Weihnachten auf
die Beine zu stellen und sie haben es geschafft. Aller Anfang ist be-
kanntlich schwer und daher werden alle gemeinsam weiter arbeiten,
damit der Markt in den nächsten Jahren weiter wächst und gedeiht.

Janne Ropers

Der Vorsitzende des NFV Kreis Cuxhaven
Walter Kopf besuchte die verletzte Spielerin
Paulina Wilkens und überbrachte beste
Weihnachts- und Genesungsgrüße sowie
ein kleines Weihnachtsgeschenk mit einem
schönen Strauß Blumen.

www.sachverstaendiger-donner.de

Schulelternrat der Schule an der Mühle
unterstützte die „Weihnachtswünsche-
Aktion“ der Beerster Tafel
Bei dieser „Weihnachts-
wünsche- Aktion“ ging es
darum, Kindern, deren El-
tern finanziell schwächer
gestellt sind, einen Weihn-
achtswunsch zu erfüllen.
Solche Wünsche hingen in
Zettelform am Weihnachts-
baum im Rathaus der Samtgemeinde Bederkesa, so dass sich jeder
 Bürger, der mochte, einen Wunsch abnehmen konnte, um diesen zu
erfüllen. Das Geschenk wurde gekauft und im Rathaus abgegeben, da-
mit es das jeweilige Kind erreichen konnte. 
Der Schulelternrat der Schule an der Mühle unterstützte diese Aktion
zum einen, indem er einige dieser Wünsche vom Baum abnahm und
diese in der Schule auslegte, damit Schüler und Eltern, sofern sie es
wollten, diesen Wunsch erfüllen konnten. Zum anderen sammelte der
Schulelternrat eine beachtliche Summe an Spenden für diese Aktion
ein, denn die Eltern, Schüler und Lehrer hatten auch die Möglichkeit,
Geld zu geben, womit dann der Schulelternrat selbst Wünsche vom
Baum erfüllen konnte.   

Diese Aktion wurde auch von der Schülervertretung (SV) der Schule
an der Mühle begrüßt und kurzerhand wurde auf einer SV-Sitzung be-
schlossen, den Schulelternrat zu unterstützen. Deshalb organisierten
die Schülerinnen und Schüler einen weihnachtlichen Punsch- (alko-
holfrei) sowie Waffelstand in der Schule, an dem einige SV-Vertreter
 ihren Mitschülern Weihnachtliches zu günstigen Preisen verkauften.
Der Erlös dieser Aktion wurde dem Schulelternrat übergeben, welcher
davon weitere Geschenke für Familien in Bad Bederkesa und der Um-
gebung kaufen konnte. Lars Nesper

Neues aus der 
Schule an der Mühle

TSV Bederkesa
Jahreshauptversammlung 

27.2.2015 - 19:00
Uhr in der Amtsscheune
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Weihnachtsfeiern 
bei den Beerster Schützen

Der Seniorenbeirat des Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V. um
Gerhard Cent, Egon Thode und Erich von Hassel hatte wie in jedem
Jahr zum Skat- und Knobelnachmittag in den Schießstand unter der
Turnhalle in der Seminarstraße eingeladen. Es waren insgesamt 26
 Seniorinnen und Senioren gekommen. Beim Skat siegte Rudi Ristau
vor Erich von Hassel und Werner Benkert. Adeline Thode belegte beim
Knobeln den ersten Platz vor Günter Reichard und Willi Roes.
Zwischenzeitlich wurden auch Mettwürste ausgelost, die an Werner
Benkert und Hans-Heinrich Meyer gingen. Bei der Siegerehrung wur-
de jedem Teilnehmer ein Stück Geflügel überreicht, so dass niemand
leer ausging.

Die Schützendamen trafen sich an einem Mittwochabend im Schieß-
stand unter der Turnhalle. Der Festausschuss um Anke, Keggi, Nina und
Christine hatte verschiedene Sorten Punsch vorbereitet. Für das Essen
sorgten die Schützinnen selbst; jede trug ihren Teil zum großen Büffet
bei. Nach dem Essen lud der Festausschuss zum Baumkugelschießen
ein. Hier waren Martina Brüns, Marianne Hillebrandt und Gisela von
Hassel am treffsichersten. Sie erhielten einen Weihnachtsstern. Alle an-
deren bekamen eine kleine Tüte mit „gesunden“ und „pflegenden“
 Artikeln. Für den neuen Festausschuss meldeten sich ganz spontan Sa-
skia, Steffi, Coco und Susan.

Zu einem gemütlichen Adventsfrühstück traf sich die Schützenjugend
im Schießstand in der Seminarstraße. Nach dem leckeren Frühstück
 mussten die Jungen und Mädchen auf Sterne an einem Weihnachts-
baum und auf Glücksscheiben schießen. Auch die Jugend hatte viel
Spaß.
Auch die Beerster Pokalschützen trafen sich im Schießstand unter der
Turnhalle zu einer kleinen Weihnachtsfeier. Dort saßen sie noch lange
nach dem gemeinsamen Essen beisammen. Silke Brüns

Die Organisation der Weihnachtsfeier der Schützendamen war für den 
Festausschuss 2014 die letzte Aufgabe.

Die Sieger beim Skat und Knobeln. Unsere Schützenjugend mit dem Jugendwart Theo Leenders.

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�
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Irish-Folk-Musikabend im Heimatmuseum
Am Sonnabend, 14. Februar um 19:30 Uhr lädt das Heimatmuseum
in der Kirchenstr. 6, in Debstedt, zum Irish-Folk-Musikabend ein. „The
Moonshiners“ eine traditionelle Irish Folkband, unterhält Sie mit Folk-
songs und Balladen. Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Genießen Sie den Abend mit seinem abwechslungsreichen Programm
aus Liedern und Instrumentalstücken irischer Musik, die Spaß macht
und gute Laune bringt. Um das sicherlich schnell aufkommende Fee-
ling der Insel perfekt zu machen, gibt es im Ausschank Irish Beer, Long-

drinks und Whisky, aber auch
alkoholfreie Getränke. Nehmen
Sie sich die Zeit, um fröhlich zu
sein, denn es ist Musik für die
Seele.

Karten gibt es im 
Vorverkauf:
Tel. 04743-911 352 RT/SR

Geestland-Halle

Die Elmloher Mehrzweckhalle hat im Zuge der Fusion zur Stadt
 Geestland nun endlich auch einen richtigen Namen bekommen und
heißt nun „Geestland-Halle“.  Bisher wurde die Halle schon von einem
breiten Publikum für große Veranstaltungen genutzt. Allen voran der
beliebte Elmloher Reiterball im Januar, für kreisweite Veranstaltungen
aus Politik und Vereinswesen, für Sport- und Musikveranstaltungen. 

Die Halle hat Platz für über 600 Personen und wird vom Turn- und
Sportverein Elmlohe-Marschkamp betrieben. Hier finden auch die wö-
chentlichen Gymnastik- und Sportstunden statt.  Verbunden mit dem
weitläufigen Sportgelände des TSV mit ausreichenden Parkplätzen bil-
det die Halle im Herzen der Stadt Geestland einen würdigen Treffpunkt
für künftige Veranstaltungen. Damit die Geestland-Halle auch jeder fin-
den kann, wurden in Elmlohe offizielle Hinweisschilder aufgestellt.

cwi

BINGO-Nachmittag im 
Elmloher Gemeindehaus

Am  Samstag, den 28. Februar wird im
Elmloher Gemeindehaus bei der Kirche
wieder BINGO gespielt. 
Ab 14.30 Uhr startet der beliebte Spielenachmittag mit Kaffee und Ku-
chen, danach geht es ab 15:30 Uhr um die Glückszahlen auf der Bin-
gokarte. 

Veranstalter sind der Schützenverein Elmlohe-Marschkamp und der
Turn- und Sportverein Drangstedt  gemeinsam. Es gibt sehr attraktive
Preise zu gewinnen, außerdem kann man auch durch Loskauf zu ei-
nem glücklichen Gewinner werden. 
Um Anmeldung wird gebeten bei Dirk Brauer, Telefon 04704-1316 oder
Annette Schleibinger, Telefon 04704-1763. cwi

Elmlohe

Debstedt Schmunzelecke
Der Besucher einer geschlossenen Anstalt fragt den
Direktor: „Nach welchen Kriterien entscheiden Sie 
eigentlich, ob jemand hier eingeliefert wird oder
nicht?“
Der Direktor sagt: „Nun, wir füllen eine Badewanne,
geben dem Kandidaten einen Teelöffel, eine Tasse
und einen Eimer und bitten ihn, die Badewanne zu lee-
ren.”
Der Besucher: „Ah, ich verstehe, und ein normaler
Mensch würde den Eimer nehmen, damit es schneller
geht, ja?”
Direktor: „Nein, ein normaler Mensch 
würde den Stöpsel ziehen. 
Wünschen Sie ein 
Zimmer mit 
oder ohne 
Balkon?”
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Historischer Moment für Flögeln
Am 28.12.2014 tagte der Gemeinderat, unter anderem zur Beratung
und letzten Beschlussfassung über die Genehmigung einer außer-
planmäßigen Ausgabe für den Haushalt 2014, zu Gunsten eines 
Flögelner Vereins. 

Am Ende der Sitzung
dankte Bürgermeister
Claus Seebeck mit je ei-
ner Urkunde den aus-
scheidenden Ratsmitglie-
dern, Claus Bensen und
Heino Wehrenbrecht, für
ihren jahrelangen Einsatz
und ihr Engagement im
Rat der Gemeinde Flö-
geln. Claus Bensen war
drei Wahlperioden (13
Jahre) lang dabei und er-
hielt als Anerkennung eine Armbanduhr mit Widmung. Heino Weh-
renbrecht stellte sich eine Wahlperiode (3 Jahre) lang in den Dienst der
Gemeinde Flögeln und erhielt dafür eine Flasche Hochprozentiges. An
Beide übergab Claus Seebeck zum Dank und zur Erinnerung jeweils ein
Buch der Stadt Geestland sowie  Blumensträuße für die Ehefrauen, die
doch oft auf ihre Männer verzichten mussten. Beide stellten sich für
den neuen Ortsrat Flögeln in der Stadt Geestland nicht mehr zur Wahl.

Es war ein historischer Moment, denn mit der 16. Gemeinderatssitzung
ging auch die Selbstständigkeit der Gemeinde Flögeln zu Ende.  S.R.

Erster 80. Geburtstag einer  Bürgerin 
aus Geestland
Am 13. Januar 2015 wurde Frau Sonja Roggenkamp aus Flögeln 80
Jahre alt.
Im Kreise ihrer Familie und Freunden fand eine gemütliche Feier im
Landgasthof Seebeck in Flögeln statt. Der  Flögelner Bürgermeister
Claus Seebeck  gratulierte persönlich und überreichte der Jubilarin ein
Geschenk  mit der Bemerkung, sie sei die erste Geestländerin, die ih-
ren 80. Geburtstag  in der neuen Kommune begehe.  Claus Seebeck
war sichtlich erfreut, dass die Feier in seinem Hause stattfand. W.W.

Flögeln

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Manke und alle Mitarbeiter

Sonja Redies
Media Service

� Agentur für Werbung und Werbeflächenverkauf
Briefbögen, Visitenkarten, Flyer, Plakate, Schilder, Banner, 
Fahnen, Fahrzeugbeschriftungen, Webseiten u.v.m., 
Broschüren u. Vereinszeitungen auch mit Anzeigenverkauf
Flögeln · Hohe Luft 14 · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 7820218 · sonja-redies@web.de
www.media-service-redies.de

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Wissen, was man weiß, und wissen, was man nicht weiß, 
das ist wahres Wissen.

Konfuzius, chin. Philosoph (551-479 v. Chr.)
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Boßeln auf dem Golfplatz Hainmühlen –
ein Wintervergnügen nicht nur für Golfer 
am 1. Februar 2015
Nicht alle Geestländer kennen das „Boßeln“, diesen friesischen Natio-
nalsport, den in den Ligen von Ostfriesland und Oldenburg etwa
50.000 Boßler an den Wochenenden auf den Straßen betreiben, indem
sie den „Boßel“, wie Kenner die knapp 1 kg schwere Kugel mit einem
Durchmesser von etwa 10 cm nennen, möglichst weit auf dem Asphalt
rollen lassen. 

Nun haben sich die Golfer vor einigen Jahren höchst kreativ einen Rie-
senspaß einfallen lassen: Boßeln auf dem kurzgemähten Golfplatz mit
anschließendem Grünkohlessen im „Froschkönig“, dem Hainmühlener
Golfrestaurants. Auch nicht-golfende Gäste sind herzlich eingeladen!
Die Zahl der Golfplatz-Boßler wächst kontinuierlich: Im vergangenen
Jahr waren schon 60 Teilnehmer dabei, um dieses seltsame sportliche
Vergnügen zu betreiben oder kennenzulernen. Aufgeteilt in Gruppen
trieben alle gut gelaunt den „Boßel“  werfend und rollend „liek ut Hand“
(„gerade aus der Hand“) mit möglichst wenig Würfen über die Golf-
bahnen zu den Winterfahnen. Wer Lust bekommen hat, nun zum Golf-
platzboßler zu werden, ist herzlich eingeladen, sich anzumelden und
mitzumachen! Ch.M.

Wo: Golfclub Gut Hainmühlen in Ringstedt
Preis: EUR 14,00 inkl. Grünkohlessen 
Wann: Sonntag, 1. Febr. um 10.30 Uhr
Wie: Anmeldung erbeten unter: Restaurant „Froschkönig“ ,

Tel. 04708-9210033 oder per Mail: info@golfhm.de

Hainmühlen

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

www.motorradservice.cc

Wolfgang Janz – die  Seele des Oltimer-Clubs

Die Theaterspieler in diesem Jahr sind: Sandra Fitter, Claudia Mangels, Ilka
Sahlmann, Wiebke Waitz, Dörte Weihe, Andreas Karsten, Christian Mangels,
Marius Meyer und Walter Wöhlke

Oldtimerclub
Nächster Stammtisch ist am Dienstag, 10. Februar um 
20 Uhr im Gasthof Bensen in Flögeln.

Der erste Stammtisch mit Ausfahrt ist geplant für Dienstag, 5. Mai, 
Abfahrt 18:30 Uhr am Gasthof Bensen. S.R.

„Och Gott, Herr Pastoor“
Auch in diesem Jahr will die Laienspielgruppe des TSV Flögeln wieder
ein vergnügliches plattdeutsches Theaterstück mit dem Titel „Och Gott,
Herr Pastoor“, eine Komödie in 3 Akten, ihren Zuschauern präsentie-
ren.  Während seit Oktober die Spieler zu Hause die Texte lernten, steht
nunmehr seit Anfang Januar die Bühne, und das Üben geht in die hei-
ße Phase.  Doch bis zur Aufführung ist noch einiges für die Akteure zu
tun. Die Bühne muss passend gestaltet und die Kostüme müssen ge-
funden werden.

Zum Stück: In der Pfarrgemeindekasse ist das Geld reichlich knapp.
Pastor Peter Jacob benötigt jedoch dringend ein neues Taufbecken, da
das alte „nicht mehr ganz dicht“ ist. Doch woher  ist so viel Geld zu neh-
men? Mit seinen besten Freunden Bauer Charly und Otto, schmiedet
der Pastor den Plan, das herauslaufende Wasser als Heilwasser zu ver-
kaufen. Doch welche Rolle spielen die treue Haushälterin und deren
Tochter Lena? Und was hat es mit dem von Sieglinde, Ottos Ehefrau
und Vorsitzende vom Kirchenvorstand, im Pfarrhaus gefundenen Brief
auf sich? Licht in das Dunkel könnte der Detektiv bringen. Doch wel-
che Rolle spielt die allen Beteiligten unbekannte, unscheinbare und
sonderbare Gerda?

Wer in diesem  Chaos den Überblick behält und ob es ein Happy-End
gibt, ist im Landgasthof Seebeck in Flögeln zu sehen:  Samstag, 14.02,
Sonntag, 15.02., Dienstag, 17.02. und Donnerstag, 19.02., jeweils und
19.30 Uhr. Die letzte Vorstellung ist am Sonntag, 22.02. um 16.00 Uhr.

WJ
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Ein Verein stellt sich vor:
„Aktive Kirche – Sei dabei!“
Am Sonntag, den 1. Feb. ab 14.30 Uhr startet das Kirchencafé
 „Klingelbüdel“ im Gemeindehaus der Zionkirche Weddewarden/Imsum
in das neue Jahr. Jeweils am ersten
Sonntag im Monat freuen sich die
Mitglieder des Vereins darauf, viele
Gäste mit Torten, Kuchen, 
Kaffee und Tee zu verwöhnen.

Für 2015 sind viele weitere Veranstal-
tungen geplant. Es finden Themen-
abende, ein Frühschoppen auf der
„Kleinen Waldbühne“ im Kirchen-
garten und Aktionen für Kinder statt. Bei gutem Wetter wird das Gar-
tencafé geöffnet. Es kann auch gegrillt werden. A.F.

„Wir als Förderverein der Kirche waren bei Mission Olympic dabei,
unterstützen die kirchliche Arbeit und bauliche Maßnahmen im Ge-
meindehaus und in der Kirche“, so die 1. Vors. Annette Faße. Schauen
Sie doch am 1. Februar einfach einmal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!“

Imsum

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Insolvenzrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Kontakt:
Bredehöft & Partner GmbH
Lintig · Lammhorn 18
27624 Geestland
Tel. 0 47 45/94 74-0

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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Liebe Freunde des Sports !
Die Kleinen ganz groß

Mittwochs gehört die Sporthalle den Kleinen. Immer wie-
der was Neues entdecken: runde Sachen, eckige Sachen,

bunte Sachen, leichte Sachen …und und und!

Damit alles rundläuft, kommen Mama, Papa oder auch mal Oma oder
Opa mit und klettern, krabbeln und turnen mit ihren Liebsten quer
über dicke Matten, schmale Stege oder genießen eine Schaukelpartie.
Ach ja, gesungen wird auch. Mit großen Kulleraugen beobachten die
Kleinen was alles so abgeht in der Halle. 
Marie Luise Gloy leitet seit über 20 Jahren die Gruppe.
Mittwochs von 10 -11 Uhr, Sporthalle Köhlen
Fragen, Anregungen und Ideen gerne an Marion Steffens:
info-rw-koehlen@t-online.de

Marion ut Köhlen

Köhlen

Während der Sommerschulferien haben alle Mädchen und Jungen
zwischen 6 und 13 Jahren vom 10.08. bis 14.08.2015 die Möglichkeit,
sich wie ein richtiger Fußballprofi zu fühlen. Für 159,- € erhält jeder
Teilnehmer eine FC St. Pauli Rabauken-Ausrüstung (diese besteht aus
einem tollen Trikotsatz der Fußballschule mit eigenem Wunschnamen
und Wunschnummer, einem Sportbeutel, einer Trinkflasche und eini-
gen Kleinigkeiten). Darüber hinaus können sich die Teilnehmer in der
Zeit von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr auf ein spannendes Fußballtraining von
qualifizierten Jugendtrainern so-
wie die ein oder andere tolle Über-
raschung und jeden Tag ausrei-
chend Getränke und ein warmes
Mittag essen freuen. 

Die Fußballschule ist für die Teil-
nehmer die Möglichkeit, die Welt
eines Fußballprofis kennen zu ler-
nen. Teamgeist, soziale Kompeten-
zen, Fairness, Respekt und Toleranz
sind hierbei wichtige Werte und
deren Vermittlung Ziele der Fuß-
ballschule. Alle Kinder erwartet je-
de Menge Spaß, Fußball und na-
türlich der FC St. Pauli, d.h. neben
dem Training mit dem runden 
Leder haben wir uns eine Menge
Aktivitäten rund um den Fußball
und den FC St. Pauli ausgedacht.
Die Anmeldung ist über das Inter-

Wesermünde ist Kooperationsverein des FC St. Pauli:
Die FC St. Pauli-Rabauken zu Gast in Köhlen

net möglich, unter der Adresse
www.rabauken.fcstpauli.com
finden Sie alle relevanten Infor-
mationen.

Bei Rückfragen: 
Jan-Oliver Hetze, FC St. Pauli von 1910 e. V., FON: 040/317874-44
E-Mail: oliver.hetze@fcstpauli.com, WEB: www.rabauken.fcstpauli.com

Jetzt ist Grünkohlzeit!
Freitag bis Sonntag (oder nach Vorbestellung)

Grünkohl für Jedermann

21.02.2015
Große Grünkohl-Party mit allem 

Drum und Dran
Wir bitten um rechtzeitige Voranmeldung.

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

Inh. Claus Bensen
Tradition seit 1805

Flögeln, Flögelinger Str. 50, 27624 Geestland
Tel. 04745-7543, www.gasthof-am-see.de
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Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 81 88 · www.wehber-meyer.de

Steuerberater
Egon von Twistern

Dipl.-Finanzwirt (FH) ���
�
�
�

�

Ihr Partner am Bau

Maurermeister

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, 
aus dem Sie hier  nur einen Ausschnitt
sehen?

Einsendungen bitte an die Geestland Rundschau, 
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax an 04745-78 27 97 oder per E-Mail an
beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten 
Geestland-Rundschau veröffentlicht. Die Gutscheine 
werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.02.2015

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen
wertvolle Gutscheine folgender Firmen:
� 1 x Moor-Therme, Berghorn 13, Bad Bederkesa
� 1 x Haarwerk, Leher Landstraße 71, Langen
� 1 x Fisch Feinkost Kathmann, 

Leher Landstraße 74, Langen

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 

GEWINNEN! Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel
Der Unternehmerstammtisch Sievern 
lädt zum nächsten Treffen ein.

Datum: 5. Februar 2015
Ort: Zur Ecke – Sievern
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Veranstalter: Unternehmerstammtisch Sievern

Themen: Mindestlohngesetz 2015 

Das am 1. Januar 2015 in Kraft getretene MiLoG wirft Fragen auf und
beschäftigt Unternehmen und Gewerbetreibende mit Fragestellungen,
die u. U. noch unbeantwortet sind. Wen betrifft es eigentlich? Woran
muss man denken?
Evelyn Lenz-Jakubczyk, Fachanwältin für Arbeitsrecht, gibt einen Über-
blick und stellt sich unseren Fragen zu diesem Thema.

Geestland-Erfahrungsaustausch
Die neue Stadt ist am Netz. Veränderungen für Unternehmen werden
jetzt deutlich. Fragen an Thorsten Krüger stellen sich aus den ersten
Erfahrungen heraus.

Sievern

Dorfstraße 25 · 27624 Kührstedt
Tel. (0 47 08) 92 00 43 · Fax (0 47 08) 92 00 44

Ausführung
aller

Zimmererarbeiten
und

Trockenbau
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Aus der Nachbarschaft

Gekommen um zu bleiben 
– der Wolf im Cuxland
Seit der Wolf auch im Landkreis Cuxhaven wieder heimisch geworden
und es auch zu Übergriffen auf Weidetiere gekommen ist, hat er eine
überwiegend negative Presse. Auf den beiden Podiumsdiskussionen,
die 2014 in unserer Region stattfanden, kamen vor allem Betroffene
zu Wort, die verständlicherweise emotional aufgeladen waren oder sol-
che, deren Haltung durch Unwissenheit und daraus resultierenden
Ängsten überschießend aggressiv ausfiel. Beides ist einer gesetzes-

konformen und kon-
struktiven Reaktion auf
die Anwesenheit des
Wolfes abträglich.

In dieser Situation hält
es der NABU für not-
wendig, die Bevölke-
rung wertneutral über
den Wolf aufzuklären,
Wege aufzuzeigen, wie
man so konfliktarm wie
möglich mit dem Wolf
leben kann und even-
tuelle Sorgen zu ent-
kräften. Es bietet sich an
Fachleute zu fragen, die
in anderen Bundeslän-

dern seit 15 Jahren mit dem Wolf leben. Der Wolf hat als Wildtier auch
in unserer Kulturlandschaft ein Lebensrecht und erfüllt eine wichtige
Funktion im Ökosystem. 

Daher findet am Sonntag, dem 8. Februar von 11 – 16 Uhr in den See-
landhallen Otterndorf eine Informationsveranstaltung mit zwei Vor-
tragsblöcken statt, die auf Grund der Mittagspause mit Verpflegungs-
möglichkeit einzeln oder zusammen besucht werden können:

11.00 Markus Bathen, NABU-Wolfsexperte: „Deutschlands Wölfe – 
zurück um zu bleiben“ mit grundlegenden Informationen 
über den Wolf.

12.00 Theo Grüntjens, Betriebsleiter Schießplatz Unterlüß 
(erstes Wolfsrevier in Niedersachsen) und Mitglied im AK 
Wolf beim niedersächsischen Umweltministerium: 
„Wölfe in Niedersachsen – Verbreitung, Monitoring, 
Management, Gesetzeslage“.

13.00 Mittagspause
14.00 Vanessa Ludwig, Kontaktbüro Wolfsregion Lausitz: 

„Der Wolf, die Bevölkerung und der Tourismus – 15 Jahre 
Erfahrungen aus Sachsen“.

15.00 Knut Kucznik, Berufsschäfer inmitten der Wolfsregion und 
Vorstandsmitglied der AG Herdenschutzhunde: „Herden-
schutzdienst mit Herdenschutzhunden im Tourismusgebiet“.

Der NABU-Kreisverband möchte mit dieser Veranstaltung zu einer Ver-
sachlichung der Diskussion beitragen, denn egal, wie man zum Wolf
steht, eines ist sicher: er wird bleiben.

Was hat das Moor 
mit dem Klimawandel zu tun?
Moore sind faszinierende Landschaften. In jeder Jahreszeit freuen sich
die Menschen an den besonderen Farben und Stimmungen im Moor.
Der Schutz der Moore ist seit mehr als 30 Jahren ein Thema in Nieder-
sachsen. Früher stand dabei der Schutz der besonderen Tiere und
Pflanzen im Vordergrund. Heute kennen wir auch die Bedeutung der
Moore für den Klimaschutz und den Wasserhaushalt. Was ist zu tun,
um diese einzigartigen Ökosysteme zu sichern? Wie vertragen sich
Landwirtschaft und Torfabbau mit dem Moorschutz?
Beamervortrag von Dr. Hans–Gerhard Kulp von der Biologischen Sta-
tion Osterholz am 

So. 15.02.2015, 16 Uhr MoorIZ Ahlenmoor, 
Am Hohen Kopf 3, 21776 Wanna, Eintritt, 3,50 €. 

Veranstalter Förderverein Ahlenmoor e.V. und MoorIZ Ahlenmoor. 
Infos unter www.ahlenmoor.de oder Tel. 04757/8189558.

Langen
Baumackerweg 12 · 27607 Geestland

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de
Selbstverständlich auch 
Hausbesuche möglich.
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Osterbrunch
5. April 2015 ab 11.30 Uhr
Tanz in den Mai

30. April 2015 mit DJ Axel 
ab 19.30 Uhr

Spargelbuffet
1. Mai + 25. Mai 2015 

ab 12.00 Uhr
Fordern Sie unsere Prospekte an,

wir beraten Sie gern!

www.alte-scheune.net

Familie von Holten

Partyservice und Saalbetrieb

Horizonte Festival 2015
Aufgrund der positiven Resonanz im Jahr
2014 findet 2015 das Bremervörder Hori-
zonte Festival zum zweiten Mal statt. Ob-

wohl der Aspekt „Gemeinsam über den Tellerrand schauen, den Blick
nach vorn und in die Weite schweifen lassen“, immer noch derselbe ist,
erwartet Sie eine abwechslungsreiche Reise mit anderen großartigen
Künstlern, in einem Frühling voller Kultur. 
Der Kultur- und Heimatkreis e.V., TANDEM – Soziale Teilhabe gestalten
– und die Stadt Bremervörde präsentieren gemeinsam mit der Stiftung
der Sparkasse Rotenburg- Bremervörde, sechs Veranstaltungen zwi-
schen Februar und März im Bremervörder Ratssaal. Von klassischer Mu-
sik über humorvolle Literatur bis zu Kabarett ist mit Sicherheit für je-
den etwas dabei. Lassen Sie sich zu einem Abend einladen, bei dem
schmunzeln, lachen, träumen oder einfach nur zuhören auf jeden Fall
nicht zu kurz kommen werden.

VVK-Stellen:
Tourist-Information Bremervörde, Tel. 04761/987142, 
E-Mail: touristik@bremervoerde.de

Buchhandlung Morgenstern, Tel. 04761-2416, 
E-Mail: service@morgenstern-brv.de

Online-Shop bzw. Ticket-Hotline der Sparkasse Rotenburg-Bremer-
vörde, Tel. 04281-9404444, www.spkrb.de 

Moorkrimi im Ahlenmoor :
„Die Köchin“ bittet zu Tisch ...

Ingrid Pfeiffer, die Autorin der „Moorkrimi“ liest und erzählt aus ihrem
dritten Band „Die Köchin“ von Line und Früllerk im MoorIZ in Wanna
Ahlen-Falkenberg.
Zu dieser Veranstaltung lädt der Förderverein Ahlenmoor e.V. mit dem
Team des Café Torfwerk am Samstag, dem 28. Februar um 17.00 Uhr
ein. Den kulinarischen Rahmen der Lesung bildet ein Drei-Gänge-Me-
nü nach Rezepten der Köchin Line.

Ingrid Pfeiffer wohnt in Hagen im Bremischen und hat nach ihrem Pä-
dagogikstudium als Erzieherin gearbeitet. Ihr großes Interesse an den
Geschichten der kleinen Leute, wie sie vor Jahrhunderten gelebt ha-
ben, hat dazu geführt, dass sie selber zu schreiben begann. Mit der Fi-
gur der Köchin Line war die Idee zum ersten Moorkrimi, dem zwei wei-
tere folgten, geboren.

Mehr Informationen zur Autorin sind unter 
www.moorkrimi.de zu finden.

Um verbindliche Anmeldung
für diesen Abend wird gebeten.
Karten (29,00 Euro) sind im
 Café Torfwerk und im MoorIZ,
im Landgasthof Seebeck in
Flögeln, in der Buchhandlung
Schließke und über den För-
derverein Ahlenmoor e.V. er-
hältlich.

FV Ahlenmoor, 
Vorsitzende Elke Busch, 
Tel. 04757/376,  
Mail: e.w.busch@t-online.de
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Speichern unter - in der Cloud?  (Teil 1)
Was bedeutet Cloud? Cloud (Wolke) steht für Speicherplatz im Inter-
net. Legen Sie Ihre Dateien in der Cloud ab, befinden sie sich auf dem
Server des Dienstleisters. Es ist dann möglich, mit einem internetfähi-
gen Gerät von überall auf die Daten zuzugreifen; einzige Vorausset-
zung: Sie sind online. Viele Anbieter stellen Apps für iOS, Android und
Windows Phone bereit, mit denen Sie den Web-Speicher unterwegs
bequem nutzen.

Die meisten Dienstleister bieten ihre Online-Festplatte kostenlos an –
in der Regel dürfen Sie wenige Gigabyte nutzen. Wer mehr Speicher
will, stockt die Kapazität gegen eine monatliche Gebühr auf. Tipp: Wol-
len Sie mehr kostenlosen Cloud-Speicherplatz, nehmen Sie die Gratis-
Angebote mehrerer Anbieter in Anspruch. Das ist nicht sehr praktisch,
doch so erhalten Sie viel Speicherplatz umsonst.

Wenig praktisch ist, dass man über den PC keinen zentralen Zugriff auf
die verschiedenen Dienste hat. Schließlich beschränken ja alle Anbie-
ter in der kostenlosen Variante den zur Verfügung stehenden Spei-
cherplatz. Diese Lücke schließt das Programm Carotdav, ein Client zum
Zugreifen auf diverse Online- und Netzwerkspeicher.

Mit diesem Programm können  sie mehrere „Cloud-Konten“  zu einem
großen Speicher zusammenfassen und zentral von ihrem PC aus an-
steuern. 

Nächstes Mal informiere ich Sie  über die Sicherheit der Speicher.  
Peter Schüler

PC-TippLebenslust-Impulse

Vom Pessimist zum Optimist
Der sogenannte Pessimist hat folgende Talente: negative Ereignisse fo-
kussieren, sie sich merken, ihnen eine hohe Wichtigkeit im Alltag bei-
messen und eine negative Zukunft vorhersehen.  Ganz im Ernst: das sind
wertvolle Gaben mit echtem Potenzial! Pessimisten setzen sie nur leider
gegenteilig zu dem ein, wie es Optimisten tun. Ersetzen Sie einfach das
Wort „negativ“ durch „positiv“, sagen Sie sich beide Varianten der o. g. Ta-
lente laut und bewusst vor und fühlen Sie den Unterschied.

Was muss der Pessimist also genau tun, um ein echt guter Pessimist zu sein?
- Kleine wie große negative „Sensationen“ sofort registrieren, gedank-

lich ausschlachten und somit im Gehirn manifestieren.
- Positive Ereignisse – wenn überhaupt – nur kurz registrieren und als

gegeben hinnehmen. 

Der Pessimist hat also unbewusst sein Gehirn in einem jahrelangen 
Prozess daraufhin trainiert, Positives als unwichtig einzustufen. Ideales
„Futter“ für den Pessimismus und eine echte Bremse für Glücksgefühle.
Der Schlüssel zum Optimismus: Das Positive im Leben fokussieren.

Optimismus kann man lernen! Z. B. so:
Besorgen Sie sich ein besonders schönes Notizbüchlein, in das Sie täg-
lich zum Tagesabschluss mindestens fünf gute Dinge, die „heute“ passiert
sind, eintragen. Sollten Sie anfangs nur 1 oder 2 gute Erinnerungen ha-
ben – kein Problem – schreiben Sie sie auf, es werden in den nächsten
Tagen von selbst mehr. Egal, ob das Gute die Sonne war, die heute schien,
ob Sie es geschafft haben „nein“ zu sagen, ob Sie beschenkt wurden oder
sich selbst beschenkt haben,... schreiben Sie alles auf, was Ihnen als „gut“
einfällt. Durch dieses tägliche Ritual können Sie - bei ernsthafter, konse-
quenter Durchführung - bald feststellen, wie Ihre Wahrnehmung für die
guten Dinge des täglichen Lebens wächst und die schlechten Dinge, die
Ihnen früher den ganzen Tag vermiest haben, zunehmend unwichtiger
werden. Dieser Effekt stellt sich bei gewissenhafter Durchführung i. d. R.
nach ca. 2 Wochen merklich ein. Ganz einfach deshalb, weil Ihr Gehirn
nun lernt, die guten Dinge zu fokussieren. Um lange trainierte Denk- und
Verhaltensmuster wirklich zu ändern, braucht das Gehirn insgesamt ca.
8 Wochen. Auch, wenn Sie die ersten Erfolge schon früher feststellen – es
empfiehlt sich, konsequent weiterzumachen, damit sich der Optimismus
dauerhaft manifestieren kann. Wenn das Ritual die letzte Handlung vor
dem Einschlafen ist, kann sich als angenehmer Nebeneffekt z. B. eine (Ein-)
Schlafverbesserung einstellen, weil der Tag positiv abgeschlossen wird.

Gute Dinge erkennen, bedeutet Freude – Freude bewirkt Dopamin-Aus-
schüttung – Dopamin bedeutet Glücksgefühle. Unzählige Studien bele-
gen: glückliche Menschen sind weniger gestresst und krank. 

Lassen Sie es sich gut gehen! 
Ihre Carmen Störzer, www.lebenslust-ulm.de

Werde der Designer 
Deines Lebens!
Glück und Erfolg - privat und beruflich
Carmen Störzer

Coach für emotionale Intelligenz 
und Persönlichkeitsentwicklung

Telefon- und E-Mail-Coachings -
auch per Skype

www.lebenslust-ulm.de · Tel. 0152 – 534 244 47
carmen.stoerzer@lebenslust-ulm.de   

Altes Feld 9
27624 Geestland
Tel. 04745-361

Öffnungszeiten
Mo-Fr von 8.00-18.00 Uhr
Sa von 8.00-13.00 Uhr

Landesstraße 82
21776 Wanna
Tel. 04757-7864124

Öffnungszeiten
Mo-Di von 8.00-18.00 Uhr
Sa von 8.00-13.00 Uhr
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Ich bin’s wieder - Euer Bolle! Hoffentlich erinnert Ihr Euch noch an den
Försterhund mit der ganz eigenen Sicht der Dinge über die aktuellen Er-
eignisse im Holzurburger Moor. Ja, ich weiß, ich habe schon drei Mona-
te nichts von mir hören lassen. Aber jetzt zum Jahresanfang setze ich
meine guten Vorsätze gleich in die Tat um und berichte über meine in-
zwischen erlebten Abenteuer.

Womit fange ich denn jetzt am besten an? Genau, der Moorbagger, der
über Wasser gehen – ich meine natürlich – fahren kann. Also, eines muss
man Euch Menschen ja lassen, so manches Mal bringt Ihr uns Caniden –
so heißen wir Hundeartigen auf Schlau – zum Staunen. Da erzählt mein
Herrchen mir im letzten Herbst, dass ein Bagger im Holzurburger Moor tä-
tig werden soll. Und dann seh’ ich dieses Gefährt: 20 Tonnen schwer, einen
Greifarm mit einer Länge von fast 11 m. Das Ding heißt dann auch noch
„Atlas 190“, wahrscheinlich weil er solide ist wie es einst der 190er Merce-
des war, aber auch schwer ist wie ein dicker Atlas im Schulranzen! Und auf
dem Bagger sitzt Fahrer Robert, der gleich zu Anfang behauptet, dass er
mit seinem Gefährt dem Jesus Konkurrenz machen könnte (natürlich nur
in Bezug auf „übers Wasser gehen“). Na, Förster, was hast Du Dir denn da
an Land gezogen, denke ich noch so und warte gespannt, ob Robert mit
seinem Ungetüm nicht nur schlau schnacken sondern auch Taten folgen
lassen kann. Da gibt es nämlich eine ganz bestimmte Stelle im Holzurbur-
ger Moor, wo ich mit meinen zarten 20 kg verteilt auf vier prachtvollen Pfo-
ten bis zur Halskrause im Moor versinke. Und genau da möchte Herrchen
jetzt ein sogenanntes regelbares Stauwerk mit Hilfe des Baggers einbau-
en. Und jetzt kommt’s! Das Ding fährt da hin und arbeitet in aller Seelen-
ruhe! Maximal 10 cm tief sinkt es in diese Moorpampe ein! Wo ist da der
Trick? Ich schaue mal genauer hin. Auffällig sind die ultrabreiten Ketten-
laufwerke - 100 cm breit bei einer rund 5 m langen Auflagefläche pro Sei-
te. Das ergibt in der Summe rund 100.000 cm² Auflagefläche. Macht bei
20 Tonnen Gewicht rund 0,2 kg Bodendruck pro cm². Meine Pfoten haben
zusammen 80 cm² Auflagefläche, macht bei 20 kg rund 0,25 kg pro cm².
Nicht viel mehr aber Robert verrät: „Mit einem Bagger mit 80 cm Ketten-
breite würde ich hier auch bis zur Halskrause versinken!“

So, und nun noch ein paar Wörtchen zu den regelbaren Stauwerken.
Mein Herrchen hat nämlich herausgefunden, dass der Wasserstand im
Moorkörper stark von dem im Beerster See beeinflusst wird. Wird dort
nämlich aus irgendwelchen Gründen der Wasserstand künstlich herab-
gesetzt, ist auch Ebbe im Holzurburger Moor. Das läuft unseren Zielen –
nämlich einen möglichst konstant hohen Wasserstand im Moorboden
zu erreichen - entgegen. Der wiederum ist Voraussetzung dafür, dass sich
der typische Moorwald mit Birken, Kiefern, Wollgräsern und den für das
Moor so wichtigen Torfmoosen entwickeln kann. Diese Vegetation ist
gleichzeitig die Basis für zahlreiche seltene Tiere – wie z. B. unsere Arkti-
sche Smaragdlibelle (Ihr erinnert Euch hoffentlich). Also muss diese Ab-
hängigkeit beendet werden. Schlau ist es dann, wenn man das beste-
hende Entwässerungssystem durch Staueinrichtungen an strategisch
günstigen Stellen verschließt. Aber schlau reicht uns ja nicht! Ein Moor-
körper reagiert nämlich auf solche Maßnahmen recht träge. Da kann es
schon mal vorkommen, dass mehrere Jahre ins Land gehen, bis sich der
endgültige Wasserstand einstellt. Vielfach hat man dann entweder zu vie-
le Staue gesetzt oder zu wenige. Und was ist, wenn es mal ein besonders

nasses Jahr gibt und der Moorkörper irgendwann kein Wasser mehr auf-
nehmen kann? Dann sammelt es sich oberflächig und sucht sich seinen
Weg! Und da es ja bekanntlich nicht den Berg hinaufströmt, fließt es in
Richtung der am tiefsten gelegenen Stellen. Im Extremfall wären dies die
nördlich am Holzurburger Moor angrenzenden landwirtschaftlichen Flä-
chen. 

Damit dieser Super-Gau nicht passieren kann, hat mein Herrchen insge-
samt neun regelbare Staue einbauen lassen. So hat er jederzeit die Mög-
lichkeit, die Stauwirkung rechtzeitig aufzuheben und damit überschüs-
siges Wasser nach Süden über den Hauptentwässerungsgraben gezielt
in den Beerster See abführen zu können – eben „richtig schlau“.  

So, nun muss ich wieder weiter. Beim nächsten Mal berichte ich dann von
unserer Aktion am Nordgraben. Hier galt es die unterschiedlichsten Inter-
essen unter einen Hut zu bringen. Ob der Kompromiss, der dabei heraus
gekommen ist, auch wirklich funktioniert, das liebe Leserinnen und Le-
ser, erfahrt Ihr spätestens dann, wenn die ersten Frühjahrssonnenstrah-
len meinen Pelz wärmen.

Euer Bolle
Hintergrund:
Das Niedersächsische Forstamt Harsefeld hat gemeinsam mit der Natur-
schutzbehörde des Landkreises Cuxhaven nordöstlich von Bad Bederkesa
den Kompensationsflächenpool Holzurburger Moor eingerichtet. Wenn
irgendwo durch Baumaßnahmen Landschaft beansprucht wird, so muss die-
ser Eingriff nach dem Naturschutzrecht ausgeglichen werden. Die notwen-
digen Maßnahmen und das stetige Landschaftsmanagement werden im
Rahmen sogenannter Kompensationsmaßnahmen finanziert. Die Nieder-
sächsischen Landesforsten verstehen sich dabei als Dienstleister für Investo-
ren und Träger von Bauprojekten. Das Forstamt Harsefeld bietet den Ersatz-
pflichtigen im Holzurburger Moor die Möglichkeit, unbürokratisch und
rechtssicher Ausgleichsflächen für Eingriffe in den Naturhaushalt nachzu-
weisen. Ziel ist eine dauerhafte ökologische Aufwertung der Kompensa-
tionsflächen. Frank Zweers, 

Projektmanagement  Naturdienstleistungen 

Was ich noch sagen wollte...

„Bolle, der Moorbagger und die Sache mit dem Bodendruck"

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

E-Mail: loewen-apotheke-bederkesa@t-online.de
Internet:http://loewenapothekebederkesa.wordpress.com/

und bei Twitter unter @loewenbederkesa

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Wie in meinem Buch „Juden in Bederkesa“ und in dem Rund-
schauartikel „Ringstedter setzten sich für einen jüdischen
Einwohner ein“ zu lesen ist, lebte während der ersten Hälf-

te des 19. Jahrhunderts ein Israelit in Ringstedt. 

Der 1812 in das Dorf Gezogene wurde um 1783 in Bayern geboren
und nannte sich zunächst Levi Abraham. Später nahm er den festen
Familiennamen Westheimer an. Der Mann bestritt seinen Lebens-
unterhalt über den An- und Wiederverkauf von Eiern, Hühnern, Wol-
le usw. und war auf den Höfen im Amt Bederkesa gern gesehen. 

Bisher war dem Ortsheimatpfleger nicht bekannt, was aus Westhei-
mer wurde. Eine Durchsicht der Ringstedter Gemeinderatsprotokol-
le - sie werden im Fleckensarchiv in Otterndorf aufbewahrt - hat nun
Licht in das Dunkel gebracht. - Der „alte Jude Levi“ taucht in den Pro-
tokollen zum ersten Male am 2. Januar 1860 auf. Er sollte „ausver-
dungen“ werden, d.h. Vorsteher Döscher suchte eine Pflegestelle für
ihn im Dorf, denn ein Altersheim gab es noch nicht in der Börde Ring-
stedt. Claus Tienken erbot sich, den Pflegebedürftigen, der eine Stu-
be im Haus des Kaufmanns Mangels bisher gemietet hatte, aufzu-
nehmen, und zwar zunächst für den Zeitraum 31. Januar 1860 bis
Ostern 1860. Tienkens Bezahlung bestand aus 7 ½ Groschen pro Tag
aus der Gemeindekasse. Dafür hatte er folgende Leistungen zu er-
bringen:  „Reinhalten und Eßen und Trinken und täglich zwei Gläser
Brantewein (Korn), reine Wäsche und Kautoback soviel Er (d.h. Levi)
gebrauchen thut“. Benötigte Abraham neue Kleidung, so hatte die
Gemeindekasse einzuspringen. – Mitte April betrug das tägliche Pfle-
gegeld zwei Mariengroschen (?), im Oktober 7 Groschen. Zu dieser
Zeit versuchte der Ortsvorsteher, den Pflegefall loszuwerden, um die
Gemeindekasse zu entlasten. Da Abraham Jude war, wollten die Ring-
stedter eine Synagogengemeinde zur Aufnahme ihres Glaubensge-
nossen bewegen; doch offenbar fand sich keine dazu bereit. 

Das Protokoll vom 22. Januar 1861 berichtet, der Bederkesaer Amts-
vogt Holste habe dem Ringstedter Vorsteher „kund gethan“, dass

„der alte Levi Abraham jetzt bei dieser Witterung  abreisen“ könne
„nach seiner Heimath“, Ringstedt müsse aber einen Begleiter mitge-
ben. Die Gemeindeversammlung beauftragte Friederich Hüneberg
mit dieser Aufgabe und gewährte ihm ein Tagegeld von 10 Groschen.
Außerdem mietete der Vorsteher das Fuhrwerk samt Kutscher des
Cord D. Döscher, er sollte Hüneberg und dessen Schützling für 2 Ta-
ler 10 Groschen nach „Bremerhafen“ fahren. Von dort ging es dann
wohl per Postkutsche und Eisenbahn weiter nach Bayern. 

Angemerkt sei an dieser Stelle, dass es damals kein Pflegegeld wie heu-
te gab. Wurde ein Armer pflegebedürftig, hatte die Wohngemeinde für
seinen Unterhalt zu sorgen. Waren Wohnort und Geburtsort nicht iden-
tisch, durfte man das Sorgenkind allerdings in den Geburtsort ab-
schieben. Voraussetzung für diesen Weg bildete aber der sogenannte
Heimatschein, er verpflichtete den Geburtsort zur Aufnahme.

Ringstedt schickte Levi Abraham nach Brünnau in Bayern und ver-
langte von dieser Gemeinde die Erstattung der Reisekosten ein-
schließlich der Verpflegung. - Ende Juni 1861 beschäftigte sich die
Ringstedter Gemeindeversammlung mit einem Schreiben aus Brün-
nau. Offensichtlich weigerte man sich dort zu zahlen. - Eine Woche
vor Heiligabend 1861 kamen die Ausschussmitglieder (heute Ge-
meinderatsmitglied) erneut zu einer Sitzung in der Ringstedter Schu-
le zusammen. Gleich zu Beginn ging es um „die Rechnung des alten
Levi Abraham“. Der Versammlung wurden „die gut gethanen (d.h. be-
glichenen) Rechnungen vorgelegt und gebilligt“. Dies dürfte be-
deuten, man erkannte die Unterlagen als rechtmäßig an. Ob Brün-
nau dann auch zahlte, bleibt unerwähnt. 

Unklar ist auch, warum die Protokolle den Israeliten immer als Levi
Abraham führten und nicht als L.A. Westheimer. War der Händler zu
seinem ursprünglichen Namen zurückgekehrt oder bevorzugte der
Vorsteher die alte Version?

Beplate

Geschichtsecke
Ringstedter nahm Levi Abraham in Pflege

Köhlen · Ortbruch 22 · 27624 Geestland
Telefon 04708-10 08 · Fax 0 4708-152523
www.malermelzer.de · info@malermelzer.de

Jörg Wiesner
Maler- und Lackierermeister

27624 Bad Bederkesa · Beerster Mühlenweg 17 · � (0 47 45) 94 77-0

Seniorenheim
HAUS an der MÜHLE

Seit 20 Jahren ist gewissenhafte und persönliche Pflege unsere Aufgabe.

Unser Anliegen ist es, durch soziale und
fachliche Kompetenzen Ihr Vertrauen in uns

und unsere Leistungen zu gewinnen. 

Dipl. oecotroph. Andrea Lütvogt

Bad Bederkesa · Adenauerstr. 4 · 27624 Geestland
Tel. 04745-781510 · Fax 04745-781511 · www.rundherum-nord.de

�

�

�

�
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Lesermeinung

Ich lebe seit vielen Jahren in 
Bad Bederkesa  …

… und fühle mich hier sehr wohl. Als ich das erste Mal von der
 Fusion mit der Stadt Langen hörte, konnte ich mir das Ganze nicht
so recht vorstellen. Inzwischen weiß ich mehr darüber, vor allem
weiß ich, dass Bederkesa und Langen hohe Schulden hatten, und
dass dies der Grund für die Fusion ist. 

Als für Januar 2015 die erste Geestland-Rundschau in meinem
Briefkasten landete, habe ich sie wie immer mit Interesse von vorn
bis hinten gelesen. Bis auf den Namen hatte sich nicht viel verän-
dert, außer dass man auch einiges aus unseren neuen Stadtteilen
lesen kann. Doch dann traf ich beim Einkaufen eine Bekannte, die
sich sehr über den Namen Geestland-Rundschau aufregte. Sie hat-
te dies wohl auch schon ihren Nachbarn mitgeteilt, die es jetzt
auch unmöglich fänden. Es fielen Sätze wie „was geht uns Langen
an“ oder „ich möchte nicht, dass unsere Rundschau in Langen ver-
teilt wird“.  In den nächsten Tagen hörte ich im Wartezimmer eines
Arztes ähnliche Töne, eine Frau sprach sogar vom Austritt aus dem
Verschönerungsverein. 

Ich hatte bald den Eindruck, die Kritik galt gar nicht wirklich der
Rundschau, sondern mehr dem Namen Geestland und der Fusion
allgemein. Aber der Verschönerungsverein mit seiner Rundschau
war jetzt an allem schuld.  Ich denke, dass mancher Beerster Bür-
ger sich aufführt, wie ein verwöhntes Kind, das  mit anderen nicht
teilen will. Machen wir uns mit diesem kleingeistigen Denken nicht
zum Gespött der anderen Geestlandbürger?

Man hätte es vorher sicher ausführlicher bekannt geben können,
dass die Beerster Rundschau in Geestland-Rundschau umbenannt
wird, aber ich glaube, das hätte trotzdem den Sturm im Wasserglas
ausgelöst, nur eben früher, aber nicht weniger. Die, die jetzt rum-
meckern, hätten dann schon früher rumgemeckert. 

Ich finde es nur empörend, dass die Leute die Arbeit und die Lei-
stungen, die der Verschönerungsverein Bederkesa in der Vergan-
genheit gebracht hat, in keinster Weise anerkennen, sondern ihn
auf den „Titel“ der Rundschau reduzieren. Nicht mal auf die ganze
Rundschau, denn die wurde ja nicht schlechter oder viel anders,
sondern ausschließlich auf die Überschrift. Die Leute sollten sich
schämen, dass sie die ehrenamtliche Arbeit mancher Beerster Bür-
ger so kleinkariert kritisieren. Mal loben oder selber mitarbeiten
wäre eine Alternative. 

Erika Schäfer-Strauch, Geestland

Dienstags jeder 

Haarschnitt 13€

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Allgemeiner 
Buchhaltungsservice

Köhlen

Allgemeiner 
Buchhaltungsservice

Köhlen

Selbstständige Steuerfachgehilfin
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Lesermeinung

Liebe Leser!
Wir freuen uns über Ihre Meinung und Anregungen zu Themen aus der
Stadt Geestland. Die Zuschriften können nur veröffentlicht werden,
wenn sie mit  Namen und Adresse versehen sind und der Inhalt nicht
gegen Recht und Gesetz verstößt. Die Redaktion behält sich vor, Texte
zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben
nicht die Meinung des Redaktionsteams wieder. 

Lesermeinungen senden Sie bitte per E-Mail an:  
beerster.rundschau@gmx.de  

Zum Start der neuen Rundschau
„Geestland Rundschau“ …nicht schwarz auf weiß? Nun, wir brauchen
sie ja nicht „getrost nach Hause tragen…“, sie stellt sich gewisser-
maßen selbsttätig zu! 
Ein wenig versöhnen würde mich und eine wohl nicht geringe An-
zahl von Leserinnen und Lesern mit der höchst überflüssigen und
befremdlichen Namensänderung des Blattes, wenn sein „Leitartikel“
künftig erkennen ließe, welche Person sich hinter dem Pseudonym
„Marktfrau“ verbirgt – wir sind doch alle inzwischen für Transparenz,
oder? 
Interessieren würde mich im übrigen, welches Gremium für die Um-
benennung  des Rundschau-Titels verantwortlich ist, wie und wann
der Beschluss zustande kam und rege insofern an, darüber in der
nächsten Ausgabe zu berichten.

Rudolf Jagsch

Zunächst einmal …
… möchte ich den Beteiligten, die die Rundschau jeden Monat auf
die Beine stellen, ausdrücklich loben für die geleistete Arbeit. Das gilt
unabhängig davon, ob ich mit allem einverstanden sein kann oder
nicht.

Womit ich nämlich nicht einverstanden bin, ist der Grundatzbe-
schluss des Vereins über die Neuausrichtung der Rundschau. Die Be-
gründung des Vereins ist im Artikel der NZ vom 3. Januar nachzule-
sen. Daraus wird deutlich, dass sich die Entscheidungsträger es sich
nicht leicht gemacht haben. 
Für mich war die Rundschau nicht nur Identität für Bad Bederkesa,
sondern auch das Sprachrohr des Verschönerungsvereins, und stand
für alles, was in und um Bad Bederkesa im politischen Bereich, im ge-
schäftlichen Leben und im Vereinsleben wichtig war. Dazu gehörten
auch die Anzeigen. Für das, was außerhalb dieses Bereichs geschah,
war die NZ zuständig. Insofern war die Rundschau für Bad Bederke-
sa sinnstiftend.
Die Ausdehnung auf die neue Stadt mit dem Kunstnamen Geestland
löst diese Verbundenheit auf. Wenn wir schon den einzigartigen Na-
men Bederkesa hinter der PLZ postalisch nicht mehr verwenden kön-
nen, sollte wenigstens die Rundschau, wofür sie bisher stand, beste-
hen bleiben.
Die Hinwendung zur Stadt Geestland, deren Gründung finanziell und
politisch nicht zu verhindern war, kommt sowieso. Das zeigt die Er-
fahrung aus der Vergangenheit bei der Gründung des neugeschaf-
fenen Landkreises Cuxhaven mit dem gleichnamigen Verwaltungs-
sitz in der äußersten Ecke dieses Landkreises zum 1. August 1977.
Dafür sorgen schon die politischen Parteien und der Bürgermeister.
Dafür brauchten wir keine Neuausrichtung der Rundschau.

Meine Meinung ist subjektiv. Das hängt auch damit zusammen, dass
ich den Namen Geestland befremdlich finde. Ich selbst habe mich
immer für den Namen Wesermünde ausgesprochen. Ich bin aber si-
cher, dass viele Einwohner aus der ehemaligen Samtgemeinde Bad
Bederkesa meine Meinung teilen.

Inzwischen ist der NZ vom 9. Januar zu entnehmen, dass der
 Bürgermeister Krüger und der Erste Stadtrat Zehm den Verlust der
Identität, die auch vom Beerster Bürgermeister Uwe Bischoff und
Herrn Weinrich beklagt wurden, mit den Worten widersprochen ha-
ben: „Diese Einschätzung teilen wir nicht."
Welch eine Arroganz der Macht. Identität hat viel mit Gefühl zu tun.
Entweder das Gefühl ist da oder es ist nicht da. Das haben andere zu
akzeptieren und zu respektieren und damit basta.

Georg Oest, Bad Bederkesa, 
Geestland (das war mit Qualen)

Hallo liebes Rundschau Team,
übrigens... herzlichen Glückwunsch zur Umbenennung. Schließlich
muss alles zusammenwachsen, auch die Rundschau, bereichert so
manch ein HIRN, ...hoffentlich. Lasst Euch nicht entmutigen, immer
weiter so!

Lieben Gruß aus dem Geestegrund,  
Marion ut Köhlen

Ich schreibe eigentlich nie Leserbriefe, 
aber heute muss ich doch kurz meine Meinung mitteilen: Ich bin vor
geraumer Zeit aus Hessen nach Langen gezogen. Als relativ neu zu-
gezogener Bürger mit Großstadthintergrund muss ich sagen: „Toll,
dass die junge Stadt Geestland schon eine eigene Stadtzeitung her-
vorgebracht hat!“

Das ging sicherlich nur durch das Engagement dieses Verschöne-
rungsvereines, der scheinbar so mutig war und über sein Ortsschild
hinausschauen kann.  Weiter so! R. Franz

Häusliche Krankenpflege

Peter Hüllen
Fachpfleger für Intensivmedizin

Bad Bederkesa · Bahnhofstraße 4 · 27624 Geestland

Tel. (04745)9445-0

Tel. 04745/50 81 · Fax 04745/73 05 · Mobil 0151/11 54 65 21
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Dem Frankfurter Arzt  Kurt Krausmann bedeutete seine Frau Jessica al-
les, und als sie sich ohne Erklärung das Leben nahm, verlor er den Halt.
Sein Freund Hans Mackenroth, ein Ruheständler, überredete ihn zu ei-
ner Reise auf seiner Segelyacht nach Afrika, um humanitäre Hilfe zu
bringen, dieses nicht zum ersten Mal. Das Ziel sind die Komoren. Dort
soll ein Krankenhaus eingerichtet werden. 

Im Golf von Aden wird die Yacht von Piraten gekapert. Die Männer wer-
fen den Koch über Bord und verletzen Hans Mackenroth schwer, als er
versucht, diesem zu helfen. Sie werden gefangengenommen und  ge-
fesselt auf die Rampe eines vergammelten Pickup geworfen. Tage- und
nächtelang geht es über unwegsame Pisten, unterbrochen von Über-
nachtungen in Erdlöchern und Höhlen, die als Versteck dienen. Das Es-
sen ist ungenießbar, die Sonne knallt vom Himmel, es gibt kaum et-
was zu trinken. Wie lange werden sie in der Hand der Entführer sein?
Wird es eine Regierung oder Organisation geben, die bereit ist für sie
Lösegeld zu zahlen?! Das sind Fragen, die sie beschäftigen. Bis es so-
weit ist, heißt es zu überleben.

Jona, der Anführer der Piraten, flößt durch sein Auftreten Angst ein. Er
legt ein primitives Machtgehabe an den Tag und es kommt zu be-
drohlichen Handgreiflichkeiten. Am Ziel, mitten in der Wüste ange-
kommen, werden sie in einen Kerker gebracht, in dem sich schon ein
Mann befindet. Es ist der Franzose Bruno, der sich durch und durch als
Afrikaner fühlt. Er ist schon ziemlich lange in der Hand der Entführer.

Dieser Mann macht es Kurt und Hans etwas leichter, die Gefangen-
schaft zu ertragen und die unkontrollierten gewalttätigen Ausbrüche
des Hauptmanns zu überstehen. 

Der Boss der Truppe ist zu Lösegeldforderungen abgereist. Als er nach
vier Tagen noch nicht zurück ist, breitet sich unter den Entführern Pa-
nik aus. Die Situation nutzt der schon sehr durch die Behandlung ge-
schwächte Kurt zu einem Fluchtversuch. Er läuft los, die Sonne brennt
erbarmungslos vom Himmel wird wieder eingefangen, und für Tage
in ein Loch gesperrt. Der Franzose Bruno ist es, der ihn nach der Frei-
lassung  mit den zur Verfügung stehenden beschränkten Mitteln wie-
der aufpäppelt, so gut es geht, um dann gemeinsam erneut die Flucht
zu wagen. 

Yasmin Khadra schildert die Umstände der Gefangenschaft so dra-
stisch, dass sie einem unter die Haut gehen. Als Leser hat man den
Eindruck, er wolle uns sagen, was das Leben bedeutet.
Auf der einen Seite die in ihrer Armut ums Überleben kämpfenden
Afrikaner und im Kontrast dazu die Europäer mit ihrer Hochkultur und
Moral. Ein spannendes, stellenweise brutales Buch mit Tiefgang,
sprachlich auf einem hohen Niveau. Das Buch vermittelt eine dichte
Atmosphäre von Verzweiflung und Gewalt.

9,99 € List TB Waltraud Schließke

Der Buchtipp

Die Landkarte der Finsternis
von Yasmina Khadra
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Senioren-Schlafzimmer, Buche,
erhöhtes Bett mit Lattenrost und
Matratze, Nachtschränkchen, Fri-
sierkommode mit Spiegel, 6-türg.
Kleiderschrank (3 m lang), Side-
board, alles wie neu, VB 390 €,
Tel. 04745-6913

Auto-Baby-Sitzschale „Römer
Baby-Safe plus“, dunkelblau/grau,
geeignet für 0-13 kg, unfallfrei, VP
25 €, Tel. 04745-928010

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Couchtisch, Rauchglas mit Metall-
gestell (goldton), 65x125 cm, VB
90,- €,  Sideboard, mahagonifar-
ben, 233 cm l x 1,12 cm h x 38 cm t,
VB 180 €, alles hochwertig und
sehr gepflegt,  Tel. 04745-6913

Rentnerehepaar sucht zuverläs-
sige Putzfrau, 2x im Monat, aus
Bederkesa, Tel. 04745-6749

Gallowayfleisch
aus artgerech  ter Haltung

– 16 Tage gereift –
Tel. 04745-782483

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (04743)7071 · Telefax (04743) 8297 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§
Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

Verteilung 1x im Monat, 
in Ihrer Ortschaft (Langen und umzu)

Wo und wie viele Exemplare Sie 
an jeden Haushalt verteilen möchten, 

können Sie mit uns abstimmen.

Wenn Sie älter als 13 Jahre 
und zuverlässig sind, 

dann bieten wir Ihnen einen 

regelmäßigen 
Nebenverdienst.

Über Ihren Anruf freut sich 
im Auftrag des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 

Media Service S. Redies in Flögeln

Tel. 04745 - 78 20 218

Über Ihren Anruf freut sich 
im Auftrag des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 

Media Service S. Redies in Flögeln

Tel. 04745 - 78 20 218
www.media-service-redies.de

Zusteller 
für die Geestland-Rundschau

in den Orten Debstedt, Holßel, 
Hymendorf, Imsum, Krempel, Langen,

Neuenwalde, Sievern 

gesucht!

Zusteller 
für die Geestland-Rundschau

in den Orten Debstedt, Holßel, 
Hymendorf, Imsum, Krempel, Langen,

Neuenwalde, Sievern 

gesucht!

Ihre private Kleinanzeige
Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. 

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen
Umschlag zu, bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse.

Wir benötigen Ihren Text schriftlich vorzugsweise per E-Mail:  
beerster.rundschau@gmx.de  oder 

Tel. 04745-7820 218. RT
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Bad  Bederkesa

Jeden Montag 20 Uhr, Treffen der Anonymen Alkoholiker, 
Gemeindehaus

Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel.: 04745/ 782379
Jeden Freitag 8–12 Uhr, Beerster Wochenmarkt, 

Parkplatz hinter der Volksbank

01.02. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag, „Öko-Messe“ Ortskern, 
Handelspark, Solarzentrum, Beerster Gewerbeverein

VORANKÜNDIGUNG: 21.-23.08. Seefest

Offenes Kultur- und Kunsthaus, 
Ambiente Amtsgarten e.V. 
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 

geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonntag des Jahres

Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Godehardt Pollakowski,
Rolf-Jürgen Brüß und die Kunstschule KUBE 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und 
Veranstaltungen: Ulf  Mügge 04745/7351

Lesestube im Amtshaus
Öffnungszeiten: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Amtsscheunen-Kaffee
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8

01.02. ab 13 Uhr, Kaffee, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
01.03. ab 13 Uhr, Kaffee, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
Jedermann ist herzlich willkommen! Vermietung der Amtsscheune für 
private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte, Tel. 04745/6164

Mühle – Öffnungszeiten 
www.windmuehle-bederkesa.de
Keine regelmäßigen Öffnungszeiten, 
Führungen unter Tel.: 04745/458 oder 04745/9433-5

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, 27624 Geestland
Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 
04745/7302 (Museumskasse), Fax 04745/5146
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de

Öffnungszeiten: Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 
Besichtigung der Burg, Führungen nach Anmeldung, 
Tel. 04745/ 7302 oder 931757

13.02. 19 Uhr, Jazz in der Burg,  Festsaal in der Burg, 
Burggesellschaft Bederkesa e.V.

15.02. 17.15 Uhr, Kammermusik, Festsaal in der Burg, 
Burggesellschaft Bederkesa e.V.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos unter: 7169 
oder www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Museum des Handwerks
Tel. 04745/1819, Bad Bederkesa, Heubruchsweg 8, 
www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Winterpause bis 28. Februar 2015
Nach vorheriger Absprache sind Gruppenbesuche und schulische 
Veranstaltungen möglich. Weitere Informationen gibt es telefonisch
beim Vereinsvorsitzenden Detlef Holtze, erreichbar unter 
Tel.  0 47 45/10 23

Tourist-Information in der Moor-Therme
Tel. 04745/9433-5, Fax 04745/9433-22
Juni - August von Mo -Fr  9-17 Uhr

September - Mai von Mo-Fr 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
www.bad-bederkesa.de, touristinformation@bad-bederkesa.de

Kino in der Amtsscheune
Bad Bederkesa

06.02. 20 Uhr,  telefonische Kartenvorbestellung, 04745/ 9433-5, 
Förderverein der Telefonseelsorge, Elbe-Weser, vorbestellte 
Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Moor-Therme 
Tel. 04745/9433-0, Fax 04745/9433-22

An der Kasse gibt es wieder eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (Schontag, außer feiertags – 

alle ab 12 Jahren zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
So- und  Feiertage  9-20 Uhr
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag von 6.30 - 8.00 Uhr
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr zu redu-
zierten Preisen
Achtung: Es gibt noch freie Plätze beim "Aqua Walking", dienstags und
mittwochs, Anmeldung: Frau Haack, Tel. 04771-689523
Neu: „Aqua Walking“ mittwochs vormittags, dienstags abends.
Es gibt freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter Tel.
04745/9433-0
Bauch-Beine-Po-Gymnastik Dienstag 9.30-10.30 Uhr und 18-19 Uhr
und Donnerstag nur 18-19 Uhr, ohne Anmeldung
Außerdem Wassergymnastik, Schwimmkurse für Kinder, Aqua-Jogging,
Wirbelsäulengymnastik, Rückenschule, Babyschwimmen, Rückenfitness, 
Qi Gong, Aqua Nordic Walking, Autogenes Training, Aqua-Bike, Yoga,
Kinderballett, Hypnose (Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung)
Aktuelle Bademoden und Schwimmzubehör an der Kasse erhältlich.
Besuchen Sie unsere Solarien 

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr, an Feiertagen 10-16 Uhr, 
sonntags für Gruppen  nach Vereinbarung. Tel. 04745/9433-35

Lassen Sie sich verwöhnen in unserer Wellness & Moor-Abteilung

Altenkreis Bederkesa 
im evangelischen Gemeindehaus im Mühlenweg

Veranstaltungsbeginn jeweils um 15 Uhr
03.02.  Das Beerster Pflegeteam – Pflege zu Hause, M. Imken
10.02. Hochzeitsbaum-Pflanzung seit 1977 und historische Fotos 

aus Bederkesa, M.Heinze
17.02. Rund ums Fett – wieviel darf es sein?, A. Lütvogt

Veranstaltungskalender 01.02. bis 28.02.2015

Bitte denken Sie daran, Ihre Termine rechtzeitig zu melden: alice.roes@geestland.eu

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei

m Veranstalter
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Astronomische Vereinigung 
Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, 

Stammtisch in der Burgschänke, Bad Bederkesa, mit Kurzvorträgen

Weitere Informationen und aktuelle Hinweise unter www.aew2000.de

Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Wassergymnastik, jeden Montag von  20 Uhr bis 20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldung unter: Tel. 04745/6129, 04745/1223 oder
bildungskreis@web.de, weitere Infos jetzt auch unter  
www.bildungskreis-bederkesa.de     

04.02. 15.30 Uhr , Plattdeutsch - Klönschnack,
Fabian Stemmermann, Seehotel Dock

11.02. 11.00 Uhr , English Conservation, Hugh Jenner, Bad Bederkesa
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19

20.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Dia-Vortrag:
„Die vier Jahreszeiten in der Natur der SG Bederkesa“, 
Amtsscheune, Amtsstraße 

24.02. 19.30 Uhr, Lese- und Gesprächsabende mit Wiebke Hansen,  
„Da geht ein Mensch“ -  Lebensbeschreibung des 
Schauspielers Alexander Granach,  Schulungsraum der LEB, 
Heuss-Str. 19

evangelisches bildungszentrum
bad bederkesa, heimvolkshochschule 
Information Tel. (04745) 9 49 50, Fax  94 95 96 

info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Seminare:
05.-06.02. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter 

und nicht behinderter Kinder im Kindergarten III
05.-06.02. SchiLF GS 
06.-07.02. KG Bützfleth
06.02.-08.02. Erzähltheater. Theaterpädagogische Fortbildung
06.-08.02. Wochenendseminar. Im Kloster Neuenwalde
06.-08.02. Singen im Jahreslauf. Singwerkstatt für Pädagog(inn)en
06.02. Wirkungsvoll präsentieren
09.02. Förderschulleitung in Zeiten von Inklusion, KBED
09.-13.02. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Unterstützung 

kindlicher Entwicklung unter Dreijähriger. Modul V
09.-13.02. Wohlbefinden. Grundlage der Arbeitsfähigkeit. 

Gesundheitswoche
09.-13.02. Plattdeutsch in der Schule
10.02.-11.02. Religionspädagogik
13.02.-15.02. Trauernden Menschen beistehen. Basisqualifizierung 

zur Trauerbegleitung. Modul II
13.02.-15.02. Konflikttraining und Mediation 3. Modul: 

Handlungsmodelle und Methoden in Konflikten
16.02. Informatik in der Grundschule
16.-17.02. Fortbildung für Lehrkräfte des Sekundarbereichs I 

zur Einführung der inklusiven Schule. 
3. Modul - Sek. KBED15.22.090 III

16.-20.02. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter 
und nicht behinderter Kinder im Kindergarten V

17.02. Entspannte Augen - entspannter Mensch! 
Ganzheitliches Sehtraining (für Einsteiger)

18.-19.02. QMSK. Qualitäts-Management-System-Kindertages-
einrichtungen II

18.-20.02. Weiterbildung Transaktionsanalyse. 
1. Modul: Existenzielle Grundhaltung und Profession

19.-22.02. Wege der Weisheit I. Mahatma Gandhi. 
Im Kloster Neuenwalde

19.02. Supervisionsgruppe. Für Koordinator(inn)en in der 
Hospizarbeit. 1. Modul

19.-20.02. Grundschule und KiTa unter einem Dach. 
Zusammenarbeit Kindergarten - Grundschule

19.-20.02. Gesundheitsbildung und Resilienz für alle Kinder

20.-22.02. Verstehen und verstanden sein. Jahresgruppe 
Gewaltfreie Kommunikation®. 4. Modul: 
Verändert in die Welt - GFK in meinem Leben leben

20.02. Lehrer/innencoaching
23.02. Perlen für Gott. Interreligiöse Begegnungen in der 

KiTa. Religionspädagogischer Fachtag

Öffnungszeiten der Bücherei Bederkesa
Am Markt 8 (Rathaus), Telefon 04745/9440-70
dienstags 10-12 Uhr und 15.30-18 Uhr, 

mittwochs und freitags 10-12 Uhr
donnerstags 15.30-18 Uhr, 1x im Monat "Kinderkino" 

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Haus Karolinenhöhe
Nähere Informationen: Birgit Schlake Tel. 04745/ 6413, 
Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Schleuse
Bad Bederkesa

Flohmarkt-Annahmestelle für die Schleuse: M.Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln- Essen wo es hingehört
Jeder dritte Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr 

Tafelausgabe im Gemeindehaus, Mühlenweg 1,  Bad Bederkesa
Anfragen an: 04745/346

DLRG Samtgemeinde Bederkesa e.V
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für 
Anfänger und Jugendschwimmer, Mittwochs ab 20 Uhr, 

Rettungsschwimmausbildung und Training
Weitere Infos: H. Reinsch, Tel. 04745/ 6698 (Anrufbeantworter )

Die CDU-Frauen-Union 
trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Schlemmer CaRé, Bad Bederkesa

Gäste und Interessierte sind jederzeit gerne gesehen

03. 02. Besuch des Historischen-Museums in Bremerhaven, 
mit anschließendem Kaffeetrinken oder Abendessen. 
Treffen zu Fahrgemeinschaften am Neumarkt bei Trei
Abfahrt: 13.30 Uhr. Anmeldungen bitte bei Annette Weinle:
Tel. 04745/ 1214 oder bei Gisela Pinker: 04745/6224   

Die Ortsgruppe Bederkesa 
Bündnis 90 / Die Grünen

treffen sich jeden ersten Mittwoch im Monat. 
Ort und Zeit entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
www.grüne-bederkesa.de  unter Termine.
Interessierte und Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

More than voices 
(ehemals Freier Kirchen- und Gospelchor Ringstedt)
Chorproben jeden Dienstag um 20 Uhr im 
Haus Berghorn
Chorsprecherin A. Hinck, Tel. 04745/7222 oder mobil

0177/3483784
Neue Chorsänger und Sängerinnen herzlich willkommen!

KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151

02., 09., 16. u. 23.02.  Offenes Atelier, montags, 9.00-11.30 Uhr
02., 09., 16. u. 23.02. Großflächig am Montag, 17.30–20.30 Uhr
03., 10., 17. u. 24.02.  Rund ums Zeichnen, dienstags, 9.30-11.30 Uhr
03., 10., 17. u. 24.02.  Malen und Modellieren, dienstags, 15-16.30 Uhr



34 Geestland-Rundschau 2/15

Anmeldungen bei:
Rita v. Geldern, Am Zechholz 3, Bad Bederkesa Tel. 04745-7051
Uschi Tollesen, An der Burg 2, Bad Bederkesa Tel. 04745-5064
Herbert Derlam, Im Müggenhörn 6,  Bad Bederkesa Tel 04745-7332
Gisela Pinker, Gröpelinger Str. 99a, Bad Bederkesa Tel. 04745-6224
Heinrich Riedel, Im Mattenburger Feld 22 a, Bad Bederkesa, 

Tel. 04745-6619
Annegret Hein, Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa Tel. 04745-2033281

Der SPD Ortsverein Bederkesa
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, 
im Schlemmer CaRe� zum Stammtisch. 

Gäste und Interessierte herzlich willkommen

Trauercafé
Bad Bederkesa, Bergstr. 12a, Kontakt: Hanna Becker, Tel. 04745/781858

08.02. 14.30 - 17 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstraße 10, 27624 Geestland
Bürozeiten: montags von 10-12 Uhr und 17-19 Uhr, 
Tel. 04745/1296, Fax: 04745/931146,  www.tsv-bederkesa.de

27.02. 19 Uhr Jahreshauptversammlung, Amtsscheune

Wassersportverein Bederkesa e.V. (WSB)
Peter von See, Hüllenweg 22, 27624 Geestland
Tel. 04745/6800 Handy 0170/ 31 40 220  

Debstedt

06.02. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Heimat- und Museums-
verein Debstedt e.V.

14.02. 19:30 Uhr Irish-Folk-Musikabend „The Moonshiners“ – 
Traditionelle Irish Folkband, Musik, Folksongs und Balladen, 
Irish Beer, Longdrinks, Whisky, Einlass: 18:30 Uhr, Heimat- und 
Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstr. 4, 
Karten im Vorkauf, Tel. 04743/911 352

1.+08.03. 11-17 Uhr Puppenhausausstellung, eine Welt in Miniatur, 
Kaffeetafel, Heimat- u. Museumsverein Debstedt e.V., 
Kirchenstr. 4

Drangstedt

01.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr Preisskat, Sportheim, TSV, 
Anmeld.: 04704/474

01.02. Grünkohlwanderung, Schützenverein
06.02. 19 Uhr, Bingo, Sportheim, TSV, Anmeld.: 04704/474
06.02. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr
07.02. Grünkohlwanderung, Gem. Chor
08.02. Tanzshow, TSV 
13.02. Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
15.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr Preisskat, Sportheim, 

TSV, Anmeld.: 04704/474
27.02. Jahreshauptversammlung, DRK

Elmlohe

06.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 
Schützenverein

13.02. Kinderfasching, TSV
13.02. 19 Uhr, Jugendvollversammlung, Krombacher Hof, Reitverein
13.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, Reitverein
21.02. 19.30 Uhr, Plattdeutsches Theater mit der Meckelstedter 

Theatergruppe, Geestlandhalle
22.02. Kohlwanderung, Angelverein
27.02. 19.30 Uhr, Spieleabend, TSV
28.02. 14.30 Uhr Bingonachmittag, Gemeindehaus, Schützenverein

Fickmühlen

20.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof von Holten, 
Kameradschaft ehem. Soldaten

03., 10., 17. u. 24.02. Kinderatelier, dienstags, 15.00-16.30 Uhr
03., 10., 17. u. 24.02.  Der Sprung in die Farbe, dienstags, 16.45-18.15 Uhr
04., 11., 18. u. 25.02 Aquarellieren u. Skizzieren, mittwochs, 9.30-12.30 Uhr
auf Nachfrage Mal etwas Neues wagen, mittwochs, 

14-tägig, 9.30-12 Uhr
auf Nachfrage Comic-Gestaltung, für Jugendliche, 

donnerstags, 16-18 Uhr
06., 13., 20. u. 27.02.  Portrait, freitags, 10-13 Uhr
06., 20.02. Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-tägig, 15-17 Uhr
06., 20.02. Keramikwerkstatt –Töpfern für Erwachsene, 

freitags 14-tägig, 17.15-19.15 Uhr
16.02. Aktzeichnen mit Modell, 

am 3. Montag, 15.00 – 18.00 Uhr

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven e. V. (LEB)
Heuss-Straße 19, Informationen unter Tel. (04745) 6182 oder 
www.bildungswerk-cuxhaven.de                         

02.-06.02. 9.00-14.00 Uhr,  Excel – Crashkurs  BU2
07. 02. 9.00-16.00 Uhr,  Digitale Fotografie, Tageskurs
09.-13.02. 9.00-12.15 Uhr,  EDV-Grundlagen mit Internet-

Einführung, Schnupperkurs  
16.-20.02. 9.00-12.15 Uhr,  EDV-Kenntnisse auffrischen
21.02. 9.00-16.00 Uhr,  Digitale Bildbearbeitung, Tageskurs
23.-27.02. 9.00-16.00 Uhr, MS Office, BU1

Männerchor, Bad Bederkesa
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,
Gäste herzlich willkommen. Tel. Kontaktaufnahme erbeten
04745/931203 oder 1428

Rentenberatung

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung  in
den Räumen der AOK, Bad Bederkesa, Am Markt 7, Herr Rolf Drechsler,
Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. Terminvereinbarung
unter Tel.-Nr. 04744/2826

Rentenberatung

Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung 
durch den Versichertenberater  der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Bad Bederkesa, Am Begrabenholz 4.
Terminabsprache unter Telefon 04745-7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.-
AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/ 644, Sprechstunde 
jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat in der 
AOK Bremen/Bremerhaven von 13 –16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
Jeden Dienstag Schießen für Jedermann, Oktober–April 
Schießstand Turnhalle Seminarstraße, Mai-September
Schießstand Holzurburg, jeweils von 19-21 Uhr

Senioren Union Bad Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich 
willkommen!

09.02. 15 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg
11.02. 14.30 Uhr,  Spielnachmittag, Gemeindehaus
13.02. 17 Uhr, Dämmerschoppen, Burgschänke
18.02. 15 Uhr, Neueste Regeln nach STVO, A. Wojzischke, 

Sitzungssaal, Rathaus II
20.02.  8 Uhr, David McAllister im Bürgerhaus Lehe, Friedhofstr.15, 

anschl. Kegeln
23.02. 15 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg 
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot.  Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht.  Um Fehler und Missverständnisse zu ver-
meiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Flögeln

02.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Seebeck, 
Freiw. Feuerwehr

06.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, Reitverein
08.02. 9.30 Uhr, Kohlwanderung der Vereine,  Gasthof Seebeck,  

Freiw. Feuerwehr
10.02. 20 Uhr Stammtisch, Gasthof Bensen, 

Oldtimer-Freunde Flögeln 2010, W. Janz Tel. 04745 /1747 
14.02. 19.30 Uhr, Theateraufführung, Gasthof Seebeck, TSV 
15.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Gasthof Seebeck, TSV
15.02. 18 Uhr, Gemütlicher Abend, , Gasthof Seebeck, 

Kirchengemeinde
19.30 Uhr, Theateraufführung, Gasthof Seebeck, TSV 

17.02. 19.30 Uhr, Theateraufführung, Gasthof Seebeck, TSV 
19.02. 19.30 Uhr, Theateraufführung, Gasthof Seebeck, TSV 
21.02. 10 Uhr, Kohlwanderung, Gasthof bensen, Oldtimer-Freunde 
22.02. 16 Uhr, Theateraufführung, Gasthof Seebeck, TSV 
27.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Jan Christopher Hus, 

Kranichkring
28.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schießsportanlage, 

Schützenverein

Holßel

13.02. 19 Uhr, Jahreshauptvers., Dorfgemeinschaftshaus, 
Schützenverein Holßel von 1901 e. V.

14.02. 14:00 Uhr, Eiswette 2015, Freiwillige Feuerwehr Holßel und 
TSV Holßel, Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus, Anmeldung 
gegen 15.- € Vorkasse bei: Kai Niemczyk Tel. 04742/926434, 
Nico Dröge Tel. 04742/1010, Timo Holz Tel. 04742/8230

22.02. 14:30 Uhr, Gemütliches Beisammensein des HDVV Holßel 
mit Bildervortrag von Hermann Stehn, 
Heimathaus Holßeler Schule  Köhlen

05.02. 20 Uhr, Bördeversammlung, Ringstedt, Schützenverein 
06.02. 20 Uhr,  Mitgliederversammlung, Angelsportverein 
07.02. Grünkohlwanderung und Ball, Scheper, Vereine aktuell
09.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Scheper, Jagdgenossen
13.02. 20 Uhr, Generalversammlung (Scheper), Rot-Weiß Köhlen
17.02. 15 Uhr, Kinderfasching, Rot-Weiß Köhlen
18.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Förderverein, 

Feuerwehrhaus, Freiw. Feuerwehr
20.02. 19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“
21.02.  15 Uhr, Kohl-u. Pinkelfahrt, Kyffhäuser-Kameraden 
21.02.  19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“ 
22.02.  19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“ 
25.02.  19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“ 
27.02.  19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“ 
28.02.  19.30 Uhr, Theaterabend, Scheper, „De Plattdütschen“ 

Kührstedt

07.02. 18 Uhr, Grünkohlsternwanderung, Schützenhalle, TSV
13.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, TSV
15.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Schützenhalle, TSV
27.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Reit- und Fahrverein
27.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bootshafen, 

Wassersportverein

Kührstedt-Alfstedt

14.02. 19.30 Uhr, Theaterabend,  Schützenhalle, Theatergruppe 
der freiw. Feuerwehr Meckelstedt, Schützenverein

21.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 
Feuerwehr 

Langen

03.02. 19:00 Uhr, Vorstandssitzung, TV Langen, Ibo’s Bistro und Café
07.02. 13:00 Uhr, Hallensportfest Leichtathletik, Sportzentrum 

Nordeschweg
10.02. 19:00 Uhr, Geschäftsführende Vorstandssitzung, TVL, 

Ibo’s Bistro und Café

19.02. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, TVL, Fußball-Abteilung, 
Ibo’s Bistro und Café

24.02. 19:00 Uhr, Erweiterte Vorstandssitzung, TVL, Ibo’s Bistro u. Café
03.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Tischtennis-Abteilung, 

Ort noch nicht bekannt
03.03.  19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Leichtathletik-Abteilung,

Ibo’s Bistro und Café

Lintig

13.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Landjugend, Roes Gasthof
22.02. 14.30 Uhr, Kinderfasching,  Roes Gasthof,  MTV Lintig

Neuenwalde

01.02. 10:00/13:00 Uhr, Ü40 Hallenkreismeisterschaft/Zwischen-
runde, Sporthalle, TSV

02.02. 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, Übungsschießen für Jedermann
05.02. 21:00 Uhr, Dahlemer Singers, Übungsabend jeden Donnerstag

im Haus der Vereine, Kontakt: D. Hermann, Tel. 04707-7009
06.02. 19:00 Uhr Preisskat Fußballabteilung, Gaststätte zur Traube
07.02. 15:00 Uhr, Volleyball Punktspiel, Sporthalle
08.02. 10:00 Uhr, Ü40 Hallenkreismeisterschaft-Finale, Sporthalle
15.02. 15:00 Uhr Kindermaskerade, TSV, Sporthalle
21.02. 13:00 Uhr, Leichtathletik-Sportfest, Sporthalle
22.02. 09:00 Uhr, EWE Jugend-Cup, TSV, Sporthalle
27.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV, Vereinsraum, 

Sporthalle
01.03. 13:30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV, 

Treffpunkt: Kaufhaus Eschermann
01.03. 14:00 Uhr, Delegiertentag, Schützenverein Neuenwalde von 

1891 e.V.

Ringstedt

01.02. 10 Uhr, Treffen Rehagruppe Basdahl
01.02. 11 Uhr, Grünkohltour, Feuerwehr, Froschkönig
05.02. 20 Uhr, Bördeversammlung, Schützenverein, Schützenhaus
06.02. 14.30 Uhr, Altenkreisnachmittag, Gemeindehaus
06.02. 19 Uhr, Übergabe Sportabzeichen, TSV

20 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV, Froschkönig
07.02. 10.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, RV Bandholz, Reithalle
08.02. 14.30 Uhr, Kinderfasching, Dorfgemeinschaftshaus
14.02.  Grünkohltour, RV Ringstedt
14.02. Grünkohltour, Tennisverein, im „Froschkönig“
27.02.  20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reitverein Ringstedt,  

im „Froschkönig“

Ringstedt-Hainmühlen

17.02.  19.30  Uhr, Jahreshauptversammlung, Freunde der Wasser-
mühle,  im „Froschkönig“

Sievern

01.02. 15 Uhr, Theaterfahrt ins Kleine Haus, ab „Zur Pipinsburg“
04.02. 17 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
06.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Posaunenchor
13.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, 

Kleintierzuchtverein
17.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Bürger für Sievern
19.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, Verkehrsverein
21.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Freiwillige Feuerwehr
21.-22.02. 9 Uhr, Grünkohltour nach Helgoland, Alte Schule, DLRG
23.02. 17 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, Pipinslerchen

Wanna

Moorinformationszentrum und Moorbahn 
im Ahlenmoor, 
Wanna, Am Hohen Kopf 3 

Tel.: 04757/8189558, Öffnungszeiten: täglich von 10 - 18 Uhr
email: mooriz@ahlenmoor.de, Internet: www.ahlenmoor.de



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß
Pures Wohlbefinden

Spürbare Harmonie
Aufbauende Energie

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Lange-Sauna-Nacht
Samstag, 28. Februar 2015
Genießen Sie bis in die Nacht (2.00 Uhr) Aufgüsse, kleine Leckereien und eine 
angenehme Atmosphäre in unserer erweiterten Saunalandschaft.

Kartenvorverkauf!
Die Teilnahmegebühr in Höhe von 29,50 € ist bereits 
bei Anmeldung zu entrichten. Schlemmer-Büfett von 
21.00-23.00 Uhr. Kinder und Jugendliche auf Anfrage.

Der einmalige Eintrittspreis beinhaltet eine Tageskarte 
für Sauna- und Badeland, Teilnahmemöglichkeit an allen 
Aufgüssen (sofern Platzverfügbarkeit gegeben ist) und das 
Schlemmer-Büfett. Ab 20 Uhr steht an diesem Abend das 
Saunaland den vorangemeldeten Teilnehmern exklusiv zur 
Verfügung.

Wie gewohnt bieten wir in unserer Wellness-Abteilung von 
19.00-23.00 Uhr Massagen an (mit Voranmeldung)
* Getränke, Solarien und
Infrarotkabine sind nicht im 
Eintrittspreis enthalten.

Eintritt 

Badeland &
 Sauna 

29,50 € p.
P.*

www.moor-therme.de
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Tel. 04745/ 94 33-0


